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Kriegsschauplätze. 
Vorn Hri(j)id)auplai;c u.uamcl. daß ein An-

griff der X A r t e n am 13. flinkst gegen fen 
rechten Flügel ter R u s s e n bei M u c h a e s t a t e 
zurückgeschlagen tcurce. Die Züt ten tuureen bis 
Zum Fluße A l i ii a zurückgedrängt. Die Russe» 
verloren ZA Todte und 28 Verwundete. 

I m Ganz.« genommen haben sowohl in 
E u r o p a alt auch in Asien nur unbedeutende 
Gefechte stattgefunden. S u l c i m a n P a s c h a 
ist Herr des H a i n B o u g h a z-P a s s e s. ohne 
über denselben hinaus .orgerücktzu sein. R a s s i n 
P a s c h a marschirt gegen den S c h i p k a p a ß . 

I n S a l o n i c h i wu.de der Belagerungs-
zustand proklamirt 

Berichtn aus E r ; er u m zu Folge ei hielt 
I « m a e l Pascha Lerstärtungen uns wird den 
Pormarsch ins russische Gebieth fortsetzen. P o t i 
ist ganz verlassen. Aemiral H o d b a r t Pascha 
ist nach S i n o p e ubgigangen. 

Die t » r ki s ch-c g y pt is ch e n Truvven 
sollen Verstärkungen erhalle . 

Nachrichten vom 1U. August lauten : Am 18. 
d. griffen die Russen von iywdekikr und t*albua 
aus mit 48 Bataillonen, 10 Regimentern Kaval-
lerie uns 14 Ballerien die Stellungen Mukhtar's 
zwischen Vezin und Zailer an, wurden aber ge-
schlagen und flohen. Die Russen verloren 1A>), 
die Türken 100 Todte. — Suleiman berichtet 
vom 19. d. : Die türkischen Tri'ppcn befreite» die 
mohamedanische Bevölkerung von Kasanlit» die i» 
Sulcimane Lager in Hain eingetroffen ist. 

Nach einem am 18. d. M . mißlungenen 
Angriffe auf den Haiukio-Paß zogen sich die 
Türken zurück, indem sie den Engpaß vollständig 

räumte». Am 17. d. autle tic Cavallcric ein 
Vorpostengesechl bei Ple-vna. Russische Hußaien 
verfolgten die türki'che Eaarllene blS zu den I n -
fanierielogementS, wobei ein Russe vc>wu«oet 
wurde. — General Zimmermann meldet: Eine 
Kofakensoinic schlug einen Tfchcikcffcnhaufen bei 
Togr I u ra l , südlich vou Mangi ly : . 

S u l e i m a » n P a s c h a hat sich einem 
Gerüchte zu Folge mit M c h cm e t A l i Pascha 
aus der Straße von Tirnowa vereinigt, wo es auch 
bereits zu einem Vorposten gesteht« kam, dessen 
Einzelnheiten noch undetanat sind. 

Acz i rks - ^ehrercouferenz. 

Am 1. und 2. August fand unter dem Vor-
sitze des Vezirkssch«linsp«e>0ls Herrn Professor 
P. K o n v, n i f die gemeinsame Bez>rtslehrcrevn. 
ferenz der Bezirke Stadt und Umgebung Ei l l i 
und Tüffer stall. Nachdem der Porsitzende die 
Confercnz für eröffnet erklärte und die Ätuesen-
Veit der zum Erscheinen Verpslichieten constaline, 
wurde d»r Ebor „v«e Ehre Zolles" vorgetragen. 

Die SchriftfUurerwahl »ra> Herrn B t ü >nel 
und Frl. H a l l a d a. Zum Stellvertreter : t« 
Vorsitzenden wurde Herr Bobisnt ernannt. Von 
den vielen vom Inspektor verlesenen Erlässen und 
Verordnungen sei nur ei»es ministeriellen Erlasses, 
wonach sich ein Lehrer tesvlidere Verdienste er-
werben kann, wenn er oie Kirchenmusik pflegt und 
fördert, erwähn;. 

AuS dem Infpcclionsberichte war zu e»t< 
nehmen, daß die Schulen der drei genannten 
Bezirke einen merklichen Fortschritt gegen ca« 
Vorjahr gemacht haben und sich vor den übrigen 
Schulen des Inspeetionsrayons vorcheilhiM aus 
zeichnen. 

Herr V o l» i f u l hielt einen sehr g.oiegenen 
mit unget eillen Beifall aufgenommenen Vonraq 
über Lichl ^ und Farbenlehre. Der populär gehal-
tene wisscnscha'ilichc Vorlrag gewann dadurch nach 
an allgemeinem Interesse, daß der Boitragende 
seine Erklärungen durch eigene, zu diesem Zwecke 
von ihm selbst ang-fertigre Tabellen versiunlichte 
und auch zeigie, wie rie»em Zweige der Phisif 
auch in der Volksschule eine leichisaßliche -seite 
abzugewii nen ist. 

Herr D v b n i k von S t . Georgen reserirte 
sehr ausführlich über die we emlichstcn B din-
guuge» der Erhaltung der Gesundheit mit beson-
derer Rücksicht auf die Schul-Hygienie. 

Herr S u p a n > t ^'ui,. vi>» Hiaftniog hielt 
eine Lchrpro.ic aue der geometrischen Formenlehre 
in Verbindung m>t dem Dictaizeichuen. Herr 
G r a h von St . Geo.ge» ergänzte diese '̂ehr-
probe in Bezug nu» das Dicwizeichnen. 

Herr K r o p e j von Stein >rück tcferir:c über 
die erziehliche Bedeutung ker Geschichte uns die 
Wahl der in ein« bis oreiclasfMii Vo rschulen 
oorza chmcnocn Gtschlchisbiioer. Das Referat und 
die daran geknüpfte Debatte nahmen 4 Stunde« 
in Anspruch. Vor der Wahl der Geschichtsbilder 
wurde nachstehende These angenommen. „Durch 
den Geschichls.intenicht wird die ^ uittlleeiueUe 
ftriifi der Jugend geweckt, geschärft ünd veredelt, 
der Sprachunterricht gefördert, der Eharaeter und 
das Gemüth gebildet und gestählt, das sitttich>re-
ligiöse rfithi begründet, entfallet und befestiget 
und die Jugend für die VaterlandSticbe und die 
Liebe zum Regentenhause begeistert." 

Herr W e i ß von Eil l i reserirte über die 
Wichtigkeit der Haushaltungskunde uno ül'er die 
Frage, bei welchen Lehrgegenständen u!d in wel-

F e u i l l e t o n . 

„Zwei ^fund Tabak!" 
Humoreske von (fftuori ifreiberr v. Grutschreider. 

(ForlseKung.) 
Bevor sich die beiden Freunde nnd Verschwörer 

trennten frug Erber lachend: 
„Sage mir doch. Behrends, hast du einen 

besonderen pnvaten „Pique" auf meine Schwieger-
mutter, weil du sie gerade auf solche Weise ver» 
treiben willst?* 

»Ei freilich, ich habe eine alte Schuld an 
sie abzutragen; unsere Feindschaft datirt schon 
von ihrem ersten Besuche bei Euch her. Damals 
war deine liebe Frau von diesem Satan noch nicht 
verdorben und ich durste eS dann und wann wagen 
mich «lit meiner tabaktuftenden Persönlichkeit bei 
Euch anzufinden. Run ist mir die Lust dazu ver-
gange« ! Weißt du, wie mein erstes Zusammen-
treffen m:l dem alten Weibe war? Spaßig genug 
war es! Du, armer Freund, warst damals viel 
zu sehr in Bestürtzung und Aufregung, in welche 
dich das unverhoffte Glück des Wiedersehens ver-
setzte, als daß du bemerken konntest, wie wir da-
mal« als tödtliche Feinde schieden.- Ich war also 
gerao: zum Besuche bei euch, als die Göttin der 
Zwietracht in Gestalt deiner Schwiegerniutter ins 
Zimmer ttat. Nachdem du dich von deinem Schrecken 

und ihrer Umarmung erholt, stelltest du mich ihr 
hastig vor uns eniserntest dich dann schleunigst mit 
deiner Frau, um für das Behagen des lieben Be» 
suches Mrichc und Keller in Bewegung zu setzen. 
Dabei vergaßet ihr Egoisten ganz, baß ihr mich 
hilflos in den Pranken des alten Drachen ließet, 
der auch bald genug seine ttrallen zum Borschein 
brachte. Ich war grade im Begriff mich nach einem 
langen tiefen Komplimente, das ich der Alten ge-
schnitten, wieder in lotbrechte Lage zu bringen und 
meiner neuen Bekauntschast ins Gesicht zu sehen, 
als ick zu nieinem Erstaunen bemerkte, daß die-
selbe ihr Schnupftuch mit aller Kraft an ihre 
spitze Nase preßte, «»d mich mit einem Blicke 
maß, der schier Feuer gab. Ich war total ver-
blüfft, trat aber dennoch eiinn Schritt näher, wor-
aus sie sofort eine» zurück machte und das Such 
»och fester in die Nase stöpsle. Ich erschrclck ge-
waltig! die Frau konnte doch unmöglich glauben, 
daß ich irgendwie den Anstand verletzt hatte? 
Ganz rathlos sah ich mich um, um einem Grand 
dieses sonderbaren Benehmens zu entdecken, al« 
sie plötzlich an das Fenster stürzte, uno dann es 
aufrieß, und mit ihrem Sackluche etwas für 
mich Unsichtbares hinauszujagen begann. — „Gnä-
digc Frau " stotterte ich. — „Her r ! schrillte 
sie ohne zu warten — „Herr, parkümirt man so 
die Salons anständiger Leute? Sie stinken ja wie 
ein Roßknecht nach Tabak! Damit, und ohne mich 

eines weiteren Blickes zu würdigen, rauschte sie 
hinaus! — Du kannst dir denken, daß mir die 
Lust nach Erneu run> dieser Bekanntschaft ver-
gangen war! Aber nun wollen wir ihr das Leid 
mit Hilfe von zwei Pfund Tabak heimzahlen ! — 

Wenige Tage später finden wir die beiden 
Freunde in einem winzig kleinen Kabinet von 
Erbers Wohnung beisammen. 

Das Gefürchtet« war geschehen : die Schwieger-
mutter war mit einem beängstigenden Vorrath von 
Hutschachteln, Koffern uud und Rldiküll's erschienen, 
um mit ihren „lieben Kindern" den Winter zu-
zubringen. Nachdem Franz den ersten Tusch und 
die Bewillkommung«. Ztrafrede glücklich überstan-
den, war er sofort zu Behrends geeilt, um seinen 
Verbündeten von d-m Ereignisse zu avisiren. Dieser 
hatte sich in Folge dessen bei hereinbrechender 
Dunkelheit mit den zu dem bevorstehenden Kampfe 
nöthigen Waffen in das an >"aS Schreibzimmer 
seines Freunoes anstoßende Kobinet verfügt. Erber 
halle schleunigst seine Schreibereien in Letzteres 
umräumen müssen, währ nd das beste Bett im 
Hause in sein Schreibzimmer gebracht wurde, 
welches nun für die ganze Dauer des Winters 
den unwillkommenen Gast beherbergen sollte? 

Beim Schein eines Lichlstüuipfchens fallen 
uns mehrere Gegenstände sofort auf: Da stehen 



eher Weise der Lehrer daraus Rücksicht zu nehmen 
hat da diesem Gegenstände feine besonderen Stun-
den zugetheilt find. Die vom ^Referenten in dieser 
Richmng vorgeschlagenen 7 Thesen wurden ange-
nommen. 

Nach der Berichlirstaltung der Bibliotheks-
Commissionen wurden dir Wahlen vorgenommen, 
uno zwtr wurden ge^AH t : 

a.> I n die Bibliothek-,- Commission, welche 
zugleich die Geschäfte des ständigen Ausschusses 
zu dlsorqe^ hat: Für r̂ en Stadtbezirk Cilli die 
He:ren W i ß, o b i s u t, B l ü m e l. für den 
Bezirk Umgebung Cilli die Herren V o p a n. P o 
t o < n i k, K r e g a r , für den Bezirk Tüffer die 
Herrn, P e t e r n e l . S r o p e j , B a l e n t t n i ö . 

>,.) Zu Delcgirten ?er LandeSlehrerconferenz: 
Für die Stadt C i l l i : Hrrr 8 ' i i m t ! (nachdem 
Herr Bobiiiu die erfttiri) .ftf ihn gefallene Wahl 
ablehnte). Für die Umgebung C i l l i : Herr g o» 
p a 11. für Tüffer Herr Ä r o p e j. 

t i< Conserenz sprach sich für die Wied.r-
citifübi ii. M der 3d)üipvä nun an für Btiheilung 
mögli.uft viel r Schüler mit nützlichen Büchern 
aus und beschloß, die Jchulbe^ördeu zu veranlassen, 
laß Dui'c für jede £d)ii c einen Staatopreis er-
wirken mögen, welche» der fleißigste und sittsamste 
Schüler bei seinem Austritte erhalle» würde.*) 

Cs muß constalirt werden, daß bei jedem 
Thema ein, längere oder kürzere Debatte statt» 
fand, an der' sia, vieli Mitglieder recht lebhaft 
betheiligten. Anträge uns Beschlüsse, welche nicht 
vom allgemeinen Interesse sind, müssen hier wegen 
Mangel an Raum übergegangen werden. 

Bei der volle vierzehn Stunden währenden 
Conserenz mußten wegen vorgerückter Zeit vier 
Punkte der Tagesordnung vertagt werden. 

Der Vorsitzende sprach sich über die sehr 
lebhaften Debatten sehr zufriedenstellend aus, 
dankte den Referenten für ihre Mühe und wun-
teric Alle zum fortgesetzten Eifer in der Pflicht-
erfülluug auf. Rachsem er auf Se. Majestät den 
Kaiser ein dreimalige« Hoch, in welches alle Au-
wefenden freudig einstimmten, au. gebracht, schloß 
er die Conserenz, worauf H- r r K r o p e j Namens 
der Lehrerschaft da? Wort ergriff, um dem Herrn 
BezirkS-Schnlinspector Prof. K o n ö n i k für die 
umsichtige und Ntchsichiige Leitung der Conzerenz 
zu danken uud ihn der aufrichtigsten und heszlich-
sten Ergebenheit zu versichern, welche sich Herr 
Jnspeclor dürch sein taktvolles und gerechtes Aus-

*) A n m e r k u n g , lieber Prämien ist au« mekr-
fache» Gründen schon längst der Stab gebrochen worden 
u. j. sind die bedeutensten oie. daß durch Piamien einer-
seils Slolz und «Zilelkeit anderseits Neid bei den Bindern 
erweckt wird. Nützliche Bücher an alle Kinder zu ver-
theilen, wäre, wenn es die pekuniären Mitlei einer 
schule erlauben warben, wohl angezeigt, so wie auch 
Staalsvreife fflr den einen oder anderen außerordenl-
lichen Gegenstand befürwortet werden konnten. 

Oie Nednrti«». 

erstens zwei wahrhaft riesige Tabakspfeifen, bei 
denen man im Zweifet ist, ob man sich mehr 
über das Rohr oder den Kopf wundern soll. Wie 
die Mörser stehen sie da, bereit in ihre offenen 
Mäuler jede ein gute« Viertelpfund Tauak auf-
zunehmen. Daneben befinden sich mehrere Pakete 
des edlen Krautes, Feuerzeug — kurz alle Uten« 
siiien, welche zum Rauche» unentbehrlich sind. — 

Die beiden Freunde selbst haben es sich auf 
zwei Vehnstühlen bequem gemacht und sitzen zu 
beiden Seiten einer Thüre, die sie zu belagern 
scheinen. Was an derlelben sofort bemerkbar wird, 
sind zwei Federkiele, welche ane ihr hervorragen; 
dieselben scheinen in Höckern zu stecken, welche 
durch <>ie Bretter der Thüre gebohrt sind, und 
reichen jedenfalls durch dieselbe hindurch in Sa« 
dahinter befindliche Schreibzimmer EilerS, nun-
mehr Schlafzimmer von besten Schwiegermutter 
hinein. — 

Behrend'S Gesicht strahlt förmlich vor bos 
haster Frcu?c, während sein Freund ernst und 
nachdenklich dasitzt. — 

„NUN,1" unterbrach Elfterer daS Schweigen 
„Wann kann Hyons Horn zum Tanze blasen; 
wann kommt die Alte ?" 

„S ie kann jeeen Augenblick kommen. Ev-
mund. Als ich vor einer halben Stunde wegging, 
um. wie ich vorgab, mich hier in dem Kabinct 
etwas niederzulegen, weil ich Kopfweh habe, da 

treten allenihrlben erworben hat Damit ward 
auch der Wunsch verbunden, Herrn Prof. Koninik 
recht I>ald als k. k VanbeSfchul-Inspectvr begrüßen 
zu können. 

Nach Abfingen des ..Iubelchore.'" von Abt 
wurde der Sitzungssaal verlassen. —s. 

Kleine Chronik. 
Cilli. Ä August 

(Geburtsf-ft des Kaisers in Prttau 
am 18. Auguft.) Morgens 5 Uhr durchzog 
die städtische Musikeapelle die Straffen der Stadt 
mii klingendem Spiele; um Uhr wurde in ver 
Sladlpsarikirche ein feierliches Hochamt mit Te 
I)eum cclebrirl. dem die Herren Beamten und 
Offiziere. k>ann ein zahlreiche» Publikum bei-
wohnten. Drei Comp,gnieen o.-s Pioniercorps gaben 
während der kirchlichen Handlung di: üblichen 
Salven. Auch in ber Mino ilenkirchc wurde aus 
diesem Anlaße ein Hochamt abgehalten. Nachmit-
tags fa„i? M.iiiärschießplatz^ ein vom Offiziers-
Coips araugines Volksfest >m Kleinen statt, 
welche« aber durch das über die Stadt in der 
Richtung gegen St . Barbara hingezogene Hagel-
wettn auf kurze Zeit unterbrochen w»r?e. Dieses 
Wetter lichtete leider in der genannten Gegend 
arge Verwüstungen in den Weingarten und 
Feldern an. 

Kronprinz Akudolf) wird am 23. 
Anglist von Jschl in Schönbruon eintreffen und 
noch am nämlichen Tage nach Trieft znr Ein-
schiffung anläßlich einer Sludienexcursion nach 
Pola und in die dalmatinischen Gewässer abreisen, 
daher Cil l i mit dem PostjUge ..in 11 Uhr 51) M . 
Nachts berühre». S r . kais. Hoheit hat jeden 
feierlichen Empfang abgelehnt. 

«Sterbefatt.) Am 20. August ist in Graz 
der hier noch im besten Andenken stehende chema-
lige Direktor des k, k. Staaisgymnasiums Cill i, 
Herr Josef P r e m r u im 6','. Lebensjahre nach 
kurzem Leiden gestorben. Derselbe war auch Ehren-
türger von Agram. Mitglieo mehrerer gelehrten 
Gesellschaften und lebte seit feiner vor drei Jahre» 
erfolgten Pensionirung in Graz. 

(Concert.) Cill i. 1'.«. August. Das Con-
eert der Pianistin Fräulein Marie T r i e b n i g g , 
welches gestern im Saale de» hiesigen Casino 
Vereines unter gefälliger Mitwirkung des Bioli-
nisten Herrn Albert F i e d l e r aus Graz und 
mehrerer hiesiger Kunstfreunde stattfand, war kaum 
um eine» Gedanken bcsser besucht, als das kurz 
vorher von der Pianistin Fräulein Katinka Phryin 
gegebene. Das Publikum entschließt sich bei der 
jetzt Herrschenden tropischen Hitze eben schwer, in 
die geschlossenen Raume eines, wenn auch großen 
Saale« sich zu begeben, der auct> in der That 
eine schwer zu ertragende Schwüle entwickelte. 
Doch, dem ungeachiei hätte da« Publikum nicht so 

sagte sie zu Helene, sie wolle ebenfalls schlafen 
gehen." 

„Aber wird ö« deiixr Frau nicht auffaLen, 
wenn ou allein hierder schlafen gehst?" 

Erber lächelte wehmüthig: „ Sei ohne Sor-
gen, Hel,ne ist an dergleichen gewöhnt! Unsere 
kleinen Zänkereien — besonder« wenn die Schwie-
germutter da ist — enden gewöhnlich damit, 
daß ich mich für die Nacht in mein Zimmer zu-
rückziehe." 

„Pst ! 0a ist Jemand drüben ins Zimmer 
gekommen?" 

Behrends blies blitzschnell da? yicht aus. 
Beile horchten othemlo!«. I n das anstoßende 
Zimmer waren Helena und ihre Mutter getreten. 
Sie waren in angclegcnbster. wiewohl halblauter 
Unterhaltung begriffen, von welcher jedes Wort 
durch die schwache Thüre verständlich war. Eö 
war die Glimme der Allen, welche im Tone 
höchster Entrüstung sich vernehmen ließ: 

„Und er wagte dir zu drohen, das Unge-
heuer, daß er deine Sachen zerschlagen wolle?" 

„ J a Mutier, er war diesmal faktisch so 
wild, daß ich mich beinahe gefürchtet hätte!" 

„Unsinn, Lind, so ein papierner Tieger! 
Aber ich will ihm niorgen ein Vicht aufstecken, 
wie man meine Tochter zu behandeln hat!" 

„Nein Mutier, du darfst nicht gleich den 
zweiten Tag anfangen; du hast ja den gunze» 

schnell auf die dargebotenen Kunstgenüsse verzichten 
sollt". Das Programm war dmchauS sehr schon 
und glucklich gewählt Die Coucertgeberin, eine 
geborne Ci im», war sogl ich tei ihrem Auftreten 
vom Publikum >ehr f, rundlich empfang,». Aller 
ding' w ir das a!» E >irö gewählte £ io !ür 
Piano. Violine, Violoucell, ovn» 17s> mr C. G. 
R iffigci' nicht "a nach m.gethitt. den gehegten 
Erwnrtm gen zu entsprechen, doch iiefene saniern 
M . Tncbnigg in den norgeirogenen Pieeen: 
Scherzo in H—moll fut Piano von Fr. Chop.n, 
dann im G:nno Gilopp chron>a!iguc ^o - Franz 
LiSzt den eelatautendsten Ä'eweis darüber, daß sie 
im Wiener Conservatortum unenklich viel g.tcrnt 
und ihre Leistungen bereits uuf «ine beneiden«-
werthe Stuf , einer Kü, stlerin gebracht bade. Wir 
hatten eben darnach so Vte!en g wünschen, sie 
diesmal gehört zu ha >»'». um oen Unierichieo mit 
dem vor 3—4 Iahren non ihr Gebotene , deutlich 
zu erkennen. Die Kunst verlangt eben oiel Km-
dium. Ausdauer und Fle>8 und Frauleiu M . Trieb-
nigg HU die Z i i in Äieu mit aneUenucnswertem 
Erfolge benutzt. Außer ihrer prachtvollen Technik 
muß insbesondere oie Art und We.se ihres Vo i -
trage«, der frei von jeder Effeetyaicherei ist ihr 
An'chiag uns die ruhige Haltung beim Sviele 
hervorg hoben werden. Eigenschaften, die wir bei 
den Herren Ricdl aus Wie» und W. Kicnzel aus 
Graz gänzlich vermißt haben, ^«as ihr h>ng.gen 
bisher an fisischer Kraft uns Fülle oeS Tones ge» 
bricht, wird wol in Kürze von ihr noch erworben 
werden, wobei jeroch ».cht unerwähnt uno nicht 
unberücksichtiuet bleiben darf, daß die Aku'lik des 
benützlen Saales wenigstens in oer Richtung ztr 
gewählten Aufstellung keine günstige genannt werden 
kann. Fräulein Triebnigg wurde wiederholt mit 
ungetheiliem Beifalle und durch Uebereeichuug von 
Blumenbouqueis ausgezeichnet; wir gratultren ihr 
zu ihrem errungenen Erfolge. Ader auch der Vio-
linist Herr Albert F i e d l e r zeigte in feinem aus-
gezeichneten Bortrage oes Beriofsche» Concerte« 
für die Violine bedeutende Fortschritte auf seiner 
Künstlerbahn und wir erwähnen außer seiner tech-
nischen Fertigkeit, insbesondere (ciat id>öne imt> 
sichere Vortragsweise. E« versteht sich von selbst, 
daß die gefällige Mitwirkung der übrigen Kunst-
freunde zum gelungenen Ganzen das ihrige bei-
trug uns es genüge der Ausspruch, daß daS 
Cooeert einen sehr genußreichen Abend geboten hat. 

( J u b i l ä u m . ) DaS Benediciinerstift Krems-
Münster in Oberösterreicti. dessen Obergymnafium 
bedeutenden Ruf genießt, feiert soeben »aS eilf-
hunderijährige Jubiläum seiner Gründung. Die 
Giückwnnschaaresfc des oberösterreichischen Landtages 
enihallt solaende Stelle: „Wie das ehrwürdige 
St i f t durch seine stet« cuf der Höhe der Zeit 
stehenden Lehranstalten und die mustergiltige ^'and-
wirchschaslSpflege sich gerechten Anipruch auf 
LaiideSdauk erworben, so steht es auch in semer 

Winter Zeit dazu; einmal wird ihm schon da« 
Einsehen kommen?" 

„N ie ! dieser PomnffelSkopf! Mein armes 
gutes Kind, du bist zum Theile selbst an deinem 
Unglück Schuld: So lange du ihm noch einen 
Funken von eigenem Willen läßt, bist du die Ge-
mißhandelte. Aber wir wollen ihn diesen Winter 
schon gehörig herunter kriegen, und ich wi l l nicht 
mehr ich sein, wenn er nicht vor Frühjahr «'anst 
wie ein tom wird! Und jetzt gute Nacht, mein 
Kind nnd merke dir meine Worte!" 

Ein Geräusch und Schließen der Thüre drü-
den bewies, daß sich die abscheuliche alte Ränke-
schmiedin nun.allein befand. 

„Zaudern du jetzt noch? zischelte Behrends 
seinem halberstarncn Freunde zu. 

„Hätte ich ein Meffer; ich bringe sie kalten 
Blute» um," flüsterte dieser, halderstickt vor Wuth. 

„ G u t ! nun warten wir bis sie einschläft." 
Nach einer kleinen halben Stunde belehrte 

sie ein tüchtige« Schnarrchen drüben, daß die 
Stunde der Rache da fei. Bebren.-S legte einen 
Augenblick fein Auge an das Schlüsselloch und 
sagte: 

„Alles finster, und nun kann's losgeben!" 
Nach diesen Worten setzte er die beiden un-

geheueren Rauchnäpse in Brand und reichte daS 
eine Rohr seinem Freunde. 

(Schluß folgt.) 



Trcue für Kaiser und Reich »nd seiner Vater-
landsliebe als lcuttcndeS Bei piel da. Die Siebte 
LirwSmünsterS waren feit Jahrhunderte» «ine 
Zierde "es Landes, für dessen Rechte and Frei 
Iieitert sie jederzeit mit opfcrmuthigeii PatriotiS 
mi>«. für dessen Wol sie stctS mit Rath und 
Tbal fräftin erstanden." 

M o n d e S f i n f t c r n i p ) I n der Nach» 
vom 23. auf den 24. d. fällt die zweite in diesem 
Jahre stattfindende und auch in ihrem Verlaufe 
sichtbare M o n d e S f i n st e r n i h. Sie bexinnt 
um 10 Ubr 30 Minuten und hört auf um 2 
Uhr 25 Minuten. 

> S t r e i s u n g e n > Die städtische Sicherheit«-
wache nahm in den Nächten des 18., 20. und 21. 
Aug>ft im Weichbilse unserer Stadt adermal« 
S-reifungen vor und griffen biebei neuerdings 
neun herumstreichende Weibspersonen auf, worunter 
ad t dem Spital zur ärztlichen Behan lung über-
geben werden mußten. 

(Zvolkenbruei».) Au» Marburg wir« beiickne!. 
•Mi am 15. d. Nachmittags am östlichen Abdange des 
Bocheigebirges ein wolkenbi »chartiger Regen n ederqe 
gangen ist. der d«n Reladach .u einem reißenden Strome 
machte, B aurne entwurzelte, die Wasserioerte und Brück,,, 
zerstörte, die Gemeindestrasien vom Bachern »ach Lb^r-
kviich arg beschädigte und Wiesen uns Aecker mit Schlamm 
und Gerille üderdeckie 

i ( f r t ru i i fen. i Der neunzebnjabrige Grundbesitzers-
iobn Johann K u n ̂  i von Nntdorf. Betirk Luttenberg 
ist beim Baden er Pferde in der Mur ertrunken. 

l S c k a d e n s e u e r . ) Am »0. J i n i ist im 
W>rth,ct»oslSgcdäu^t >• r G? undb^sitzcrin ^/ar ia 
K a r o s ll. e tz i,i U n t e r - W r e ß n i tz e n, 
Gemeinde H ö l l d o r f auf »nlekanntr Weise 
Feuer ausgibrocheu, weites r ic Dreschtenne, die 
Wewpreffe, bei 15 d een Weizen und Korn. 10 
«iück Fässn bei 100 Zentner H u und S roh, 
ra n ille H iuegeiatt)':ti i f i tn einäscherte. Der 
©cha5ea beträgt bei 800 fl. und war die Be-
fetäriflte asfecutirt. — flm 15. 'VK sch'ug der 
Blitz iu die de/n Graset Fcrb. Attem« gebö igc 
Geirrt dedarpie in Winoisch Feistriy ei«, und i<rauntc 
dieselbe vollständig ni der. Der Gesammischaden 
le.tügt über HOHO fi. — Äm selben Tage schlug 
der -vtttz i den Hensta.i - es Michael Wrctz ;n 
Kdtich ein und äscherte denseiden mit dem Heu-
vorräthe» ein Der Schaden b>tragt ÖOO fi. — 
(£b:: so traf der Blitz das Wirltzschaftsgebäude 
des Paul Feuchter in Hottern. Das Feuer v^r-
zehrte die Wou»- und WirthschaftSgebäude uno die 
Vorrüthi. Der Schaden diirfte 2000 fl. beiragen. 
Wetters entstand i>, St . Niko.ai ein Walddrand, 
welcher jedoch in einer Stunde gelöscht witrre. 
Die Flüche dürste I Joch und der Scbad-n bei 
IOO fl. betragen. — Am 11. d. brach in der 
Keuche de« Fra z Grafo-zec in der Gemeinde 
Graveu Feuer aus. wllckes den Dachstuhl des 
Wohnhauses und die S^weinstallung e'näscherle. — 
Am 15. d. M . gcrleth auf bisher unbekannte 
Si>ei»c das WitthschaftSgebäudc des Ioh. Brabitsch 
in Humersdorf in Brand, welcher auch die Wohn-
iinf> W'Uhichaftsge üuve der Nachbarn Johann 
Haas. Viuccnz Wvnifch und Iuliana Pvntigam 
ergriff. Die RaskerSsurger Feuerwehr erschien 
schnell am Patze und vcrhütete durch ihr (Sin» 
grei'en weiteres Unglück, weit sich in der nächsten 
Nähe der Brandstätte noch andere, mit Stroh 
gedeckte Wohn- und WirthschastSgebäude befanden. 
Auch die ArtillcrieMannschaft, welche vom k. t. 
Siations-Commanto auf dcn Brandplatz gesandt 
wurde hat zur Loculisiiuug tes FeuetS duvili 
thätige Uttieistutzung der Feuerweh wesentlich bei-
getragen. Obwol sämmtliche (Aebäude der Ver-
ungliicktcn feucrversichert waren, so trifft dieselben 
dieser Brand .och sehr hart, da die heurige Fech« 
sui'g ganz vernichtet wurde und hiebe! viel Vuh 
Zu Grunde ging. 

l verunglückt.» Der Grundbesitzer Franz Kram-
berger aus Ober-Heudors war am 14. d. M. im Stein-
bruche zu Wranga mit der Schotiererzeugung beschäftigt. 
Wahrend dieser Arbeit stürzte die Decke des Steinbruches 
ein und wurde Franz Kramderger dadurch erschlagen. 

« D i e pe r iod i scke Presse i m J a h r e 
1874.) Laut 5en statistischen Daten des soeben 
Mchienenen fünften H m « des „statistischen Jahr 
buches für das Jahr 1875" erschienen im genannten 
Jahre in den tut RelchSrathc vertretenen Ländern 
876 periodische Druck,chriften, 66 mehr al# im 

Jahre vorber. Davon waren 893 politische. 84 
volkswirlhichaftiiche. <>4 la» wirtdichafiliche. 53 
gewerblich technisre, 10 militärische. 2!» tn»iei->isch-
naturitisfenschaftliche, 31 recht« uU> staatswissen-
schaftliche/ 2i> ldeologiiche. 6^1 pädagogische und 
stenographische Blätter. 17 histori'ch-!ilerarische 
Zeitschriften, 38 Blätter für Theaier, Musik, 
sinnst, Mo:e ?c., 63 belleirlsche und Witzblätter 
76 nichtpolitische Lscalbiüttcr. 46 comaterciele und 
sonstige Anzcigcbiäller. Von den 876 periodischen 
Druckschriften erschienen 35g allein in Nieder öfter» 
reich, die näcksigrößte Zadl weist Böh men auf mit 
195, die geringste B i kawina mir 3. Von sümmt-
lichen perio ischen Druckschtisle» erschienen 591 
in deutscher, 116 in ciechischer 60 in italienischer, 
53 in polnisibner, 18 in s-oveniscker 12 in 
hebräischer Sprache (oder mit hebräischen Leitern), 
8 in rl!tht»ischtr, 7 in deutsch-czechilcher. 4 in 
iialicnisch'illy'ii^er, 3 in firdo-croatiicher, 2 in 
sranzdsischer. und 2 in griechischer Sprache. 

«(^artenmufik.) Sonntag den 26. August 
gibt die beliebte Mt'sikgesclischafi au? «Rroß - >'a-
nisza, welche den Sommer über in Römerbad die 
Platzmusit be orgte. hie-, im Hotcl „zum goldenen 
Löwen" itir Abschieosconcert. E« ivnd bei dem 
Umsttnd, da das Entre von 20 kr. ein mähige« 
ist, hinauf aufmerksam gemacht. 

021 tt Rarrcn hat es nie geman. 
gelt.) Der s p a n i s c h e Adel de« einst selbst-
stättdigen KömgSrciches Valencia theilt sich in drei 
blassen, charakterisirt durch blaues, rothe« und 
gelbes Blut . B l a u b l ü t i g sind »ie ersten 
Familien der Kranden und wa« ihnen gleich ge-
achtet wird. R o t h e n Blute« rühmen sich die 
guten alten Häuser, während die neuen Geschlechter, 
deren Adel noch leine 2<K) Jahre alt. sich 
mit g e l b e n Blute begnügen müssen. Nua die 
Kalmücken haben ebenfalls eine Scheidung des 
Adel« und Volke«, und zwar jene der weiß.» uns 
schwarzen Knrchen. 

Aus dcm Gerichk'saalt. 
Bei den ain 13. August stattgesundei'tn 

Hauptvcrhandltingen wurden folgende Straffalle 
abgeschlossen: 1. Franz V i d o o i ü , 18 Jahre 
alt, ltdiger Unecht oin.e bestimmten Ausschalt«-
ort, wegen Verbrtchen des Diebstahles bereits ab-
gestraft, ist geständig, daß er am 2. Ju l i 1874 dem 
Jakob P a ! 1 im Bade zu K r a p i n a au» der 
Holentasche den Beira von 41 fl. entwendete und 
wurde daher wegen Verbrechen des Diebstahles 
>ur Ztrafe de« schweren Kerker« von 6 Monaten 
verurteilt. 2. Franz B r e z n i k, 24 Jahre alt. 
lediger Lihrju!,ge de« Lederermeister« < r̂anz 
W o j ch n a k in Schönstein ist geständig, daß er 
dem letzterem eine schw trze Zughaut werth 7 fl. 
u»d eine Wichshaut werth 17 fl. entwendet hade 
un? wurre deßhalb auch wegen Verbrechen des 
Diedstahle« zu 2 Monate Kerker, Paul K or s che 
aber wegen Ueberlretung des § 460 S i G . zu I 
Woche Arrest, F l o r i a n ; Georg wegen der 
gleichen Ueberlretung zu vierzehntägigen Arrest 
veru,theilt, und zwar weil Kotkche den Breznik 
angedeißen hat, seinem Lehrmeister Leder zu stehlen 
uno Flortanz aber, trotzdem er wissen mußte, aus 
welche Art B r e z n i k zu dem Leder gekommen, 
dennoch solches von ihm annahm. 3. Blas 
2 e k t r. 56 Jahre alt, verwitweter Auszügler 
au« Ciselsict, wegen Uebertretung des DiedstrhleS 
schon bestraft und Anton A o ö e r vulgo Hof-
bauer vnehlichter Keuschler in O^elötcc wegen 
Verbrechen bereits best,oft, haben im Jahre 
1874 den Weinkeller dc« Johann S a g r a i ^ e k 
vulgo L o g t r in W i e r st e i n erbrochen und 
daraus Wein im Werthe von 8 fl. entwendet, 
ferner sind dieselben im Jahre 1875 zweimal in 
den erwähn ic» Weinkeller eingedrungen und haben 
daraus Wein im i i k r l j e von 20 fl. eintragen, 
schließlich erbrachen sie den Keller am 4. Jänner 
1877 abermals und stahlen aus demselben Wein 
im Werthe von 10 fl. Da die gepflogenen Er-
Hebungen ihre Schuld erwiesen haben, so wurde» 
beide verurtheilt und zwar Blas Ztttx zu 1 
Jahr und Anton k o > er zu 1'/» Jahren schweren 
Kerker. 4. Franz N e u w i r t h . 33 Ichre alt, 
lediger Lohndiener wurde angeklagt, daß er im 
Hotel „Erzherzog Johann" in Marburg den dort-
selbst al« Passagirr wohnhaft gewesenen Moiiz 
B a u e r am 22. M a i d. I . 1 Stuck Banknoten 

& 50 fl.. 5 Banknoten u 10 fl.. 6 Einknoten 
•i 5 fl., 3 Banknoten i 1 fl.. 3 Napoleons I 
I>> fl 40 kr. und 8 Silberstücke ä 10 kr ; 
sammen 165 fl. entwendet habe, er wurde aber, da 
kein B we s gegen ihn erbracht werden kannte, 
f r e i g e s p r o c h e n . 5. Thomas K ö r e u, 
48 Iabre alt, verehelichte? Winzer in M i ch a -
l o f z e n ist gestäniig. daß er in der Nal i t 
vom 30. an' den 31. Mat !>. I . an« der ver-
sperrten Mühle de« G> org L e ß i a k verschiedenes 
Getreide im Werthe non 15 fl. 30 fr. gestohlcn 
hwe; er wurde daher zu 14tägiger Kerkerstrafe 
veruriheikl. 

Laudwirlschaft, Handel, Jndnstric. 
(^aateumarkt.) Derselbe wurde am 20. August 

in Wien durch eine Ansprache des RegierungsvertreierS, 
Seetionschef« A rnd i , eröffnet. Es fanden iitfi .0" 
Tbeilncl>rner ein. Nach den Ernteberichi>n hatten «üd-
rnßland und L?esterreich°Ungarn die beste, Frankreich die 
schlechteste Ernte. Na schauer wurde zum Präsidenten, 
W ingaer t au? Berlin und S t i n g aus Stuttgart ut 
Pieeprästdenlen geivabli- Da« Vormillagsgeichäst war 
stau Die Käuser perdieltrn sich »urückhaliend. Der Markt 
war von 7<M> Personen besucht Ter vom Secrelür 
Leinkaus zusammengestellie iZrnieberlchl iaxirt dic Export-
sähigkeit Lesterreich Ungarns aus i? Millionen Eentnee 
Weizen. !> Millionen Een»ier Roggen, .! Millionen 
Eeniner Gerste und 6 Millionen Eentner Haser. 

> (krccutive Feilbierunqe». > Steinkohlenbergbau 
in Tri,ail, den Herren Ioh. Baumgariner und Söbn« 
gehörig <«»000 fl.) <>. September. 10 Uhr Bormmag. 
Bedingnisse können eingesehen werden in der Bergbuchs-
Registratur de« k- k- Kreisgerichtes Eilli. — Steinkohlen 
bergbau in Trisail und Raspomik-Stollen (6^)0 A.) 
>>. September, 10 Uhr Bormittag, Rathssaal in CiUi. 

Fremdtn > ^erzeichniß. 
Bom I I. bis 22. August. 

H o t e l E r zhe rzog J o h a n n . 
Die Herren: Ludwig Herd ler. Fabrilsdireclor aus 

Sonnenthal Carl Schwad. Schiefer- und Ziegeldecker, 
Andreas Fischer, Reisender. Carl von Zeninger, Redac-
teur und Zeuungseigenl bümer, Carl Reubauer. Privat 
und Igna» sommer. Reisender, sämmtlich aus Wien. 
Carl von Raab, Prosessor md Carl Hartmann, Kaut-
mann, beide aus Graz. Joses Konrad, Ingenieur aus 
Laidach. 

H o t e l Lcksen. 
Die Herren: I . Schwarz. Reisender, Josef Ritier 

Stummer - Traunsels. k. k. Regierungsratb. Präsident 
der Kaiser Ferdinands Nordbahn. Eduard Blaschek. k. k. 
Finan; - Minifterial - Revident, Ferdinand Steinbauier. 
kais Rath c t. c.f Anton Steinhäuser, l k Prosessor 
sammt Frl. Sch,veiter, 31. Nusbaum, Reisender, Franz 
Kay. Kaufmann und Konrad Rund, Geschäftsmann, 
sämmtlich aus Wien. Aidin Müller, Redacteur der polit. 
Heilung „Corresponden," aus Brünn .Heinrich Kielhauser, 
Privat, samini Frau aus Graz. Anion, Arlo. Wein> 
Händler, Carl Kallabar, Pnvat und Carl Jarch, Klei-
dermacher, sämmtlich aus Agram. Franz Ritter von 
Dworjak, Hausbesitzer, sammt Familie au« Trieft. Al-
bert Sander, Juritt aus Pilsen. Giuseppe Herinagora, 
Kunstgarlnereibetitzer, sammt Familie ans Laibach 

Frau Helena Sabolitsch, Private aus C>alaidurn. 
H o t e l g o l d e n e n K rone. 

Die Herren: Anton Weiler, Realschul Direcior aus 
Sieinberg. Zoses Koch, Maschinist aus Graz. Joses 
Schmid, Hausmann sammt Sodn und Johann Graß, 
Lehrer, beide aus Wien. Heinrich Krenn, Kausmann aus 
Budapest. 

Die Frau Olga Baronin Fmlton sammt Mutier 
aus Zieulengbach. 

G a st h o f E n g e l . 
Die Herren. Thomas JaneLi>', Scriptor der Lau-

desbiblioibek am Zoaneum lammt Familie aus Graz. 
Josef Sineg, Reisender aus Wien 

Flau Aiuia Lindenbaum, Private aus Boilsberg. 

C o u r s e d e r W i e n e r B ö r s e 
vom 22. August 1877. 

Golkrente 74.90 
Einheitliche Staatsschuld in Noten . . 63.50 

„ „ i n Silber . 67.15 
1860er Staats Anlthenslost . . . . 112.25 
Bankactien 822.— 
Creoitacten 180.1K» 
London 121.— 
Silber 106.— 
Napoleouv'or U.6ü 
ft. k. Munzpucaien 5 .73 ' / , 
UK) NeickSmark 5y.3<> 



Für Brauereien, Wirthschafts-
besitzer, Schmiede, etc. 
Mehrare gebrauchte, sehr gut erhaltene 

Fuhrwägen mit Stacken Achten und guten 
Bädern. iiie vorderen mit Metallbllclisen ver-
sehen. sind billig zu verkaufen. 

Ansk. i. >1. Kxp. d. BI. 3ür. s 

Eine schöne Wohnung 
bestehend aus 4 Zimmern. Küche und zuge-
hörigen LiK-alitäten mit der Aussicht in «leu 
S tad tpark . fernepi mit (i;irten- und Badbe-
ntltaimg ist an eine ruhige Parthei vom 
1. November an, auf Wunsch am Ii f rüher zu 
vergehen. Dirahi rnsches Hans, (Xpubau), 
S 'Imlgasse Nr. 138. 450 

B t A t e l l O l e t h i i t . 

Samstag den 25. August 

A b s c h i e d s - Concert 
der 

Römerbader Cir-Musik-l'apelle. 
(Direot lon Grünbaum). 

A n f a n g h a l b 8 U h r . E n t r £ 2 0 k r . 

Der ergebenst Gefertigte beohrt sieb dem 
I' . T. Publicuin höflichst anzuzeigen, dass er 
am hiesigen Platze, G r a z c r g a s s e 8 3 (Krei-
ner'sches Haus) ein 

Hamlschnliwnren-Ueschäft 
eigener Erzeugung, errichtet hat und selbes 
am 20. d. M. eröffnen wird. 

Auch «erden daselbst alle in's H a n d a -
g e n f a c h einschlagenden Arbeiten übernommen 
und a u f s schnellste und billigste ausgeführt. 

Um zahlreichen Zuspruch bittet 
Hochachtung* vollst 

Vincenz Pirker, 
854 2 Handschuhmacher und Buntlag st. 

K O I I C N I n w r l i l i l t 
kaust fnrtwAhren'l xu höchsten Preisn 84 

JOSEF COSTA IN CILLI, 
UnHchlittschwelzerei, Kerzen- (t Seiseu-Krieoganir. 

Drud 
Gatt 

wissenschftl. und tabellarische 
Werke, Preis-Courante. Circu 

i
r ^ !a i r e , Geschäfts- und Speise-^ 
l | karten etc. etc. 

jfi ,ia"" M 
J l e l e g a n t e s i s i l l i u r f e i i M 

Kgi in verschiedenen Grössen 

"u" 100 St. von 60 kr. bis Ü. 1.40 V 
st liefert L"J 

^ bei p r o m p t e r B e d i e n u n g [jj] 

H , l i c H 
neu e i n g e r i c h t e t e B a c h r i r u c k e r e i W 

\ 4 VOR ( ( 

H, J O H A N N R A K Ü S C H E 

Ä S 0 S»T<W 

i i n< 
•KM I PATE GEORGE 

l'hnniintrlen d'Kplaal rVusges 
BraHt-T»blr»trn gegen Grippe. Stn-

Urtti Husten un» £>nfnt(tl. fr«» Kt 
Echasm 7» Mr., «n«! 1 fl. 30 It. «et 
Kbuttyat pnJTujea» tfi teteeaiNachlaß. 

Anmi.viie N«kl»f« Chlldreti« 
Teetli. -tiglifche ,-4ohuperttn flic nwbet 
(um Unrhoiiseit. niriSiittfi ielbc Cit Zähnt 
IctifiVr ;tn» fchmttzloltt erkalten. Prei» 
t fl.. Kt Dntzcnb tt ptttM billiget. 

Odinitlur. Zahnpanta < in fotzcllan-
tlfitiu ,u Mi Tt. «. HB. Bet 1 luhinb SM 
Docent -'isl tUv. fifis Ûatitipaiia ifl ba» 
rctillgltdifle ÜMflel tut «einignat» »et 
Üabnc. ifmit «nch.ittli g«<na» unb blc». 
benb rort^ za et Italien. K* BatynKiajtrin 
fch»etzlo« und auf nnfcht>»l>»e Weife zu 
«•tfenicn. bnf 4fl»nf!«tf<ti >» stditin und 
in befestig«, ba» Listen an» toÄci-
nittbti- i* verhindern. 

> a< hoo Arom ,ti«i" :.v: {Mcitignn« 
»I» üblen I*(!il(|r» HUI Mm JHiiabe auch 
trat labaltnxitKii. naj.li Berit Spcuen. natli 
kern ofcnusie geistiger (tfetrlnle, «I* i Bc n 
«ict u. J. ID.. uacKtlMbttidi bei beat be-
lache bti'tiet unb innern i»ffeU(d|«flta, 
tc. m Mlli, bet £olon« ii. j. i». 
Xteie rarlinn testeten all« teilten, bet 
Geinadhei! PkStamaicu uiiictiiiMidi. tfflnn-
lenteflmlltdlcu, unb sin» «M i'cainnntir 
ir$ni t'ii> hivUn bet îbac. frair jene» 
Sali iliirrn'K bcficae zu (nnfiblrlt. »it 
ubteit-.uliaea OMmttCe t«a; iimr nn< 
Vilit, iviK-utdi bet übte t*ttudj brieitijl 
ante, in Bchumtn (u so ti. 

Kau Aiilli. |>li.-lii|Ur. lief« au«Kt' 
Bin Pslaa,cai>iei>eu Dcreucte iSa<!et ist cm 
feit Zahle» «eiabic« »ab beraJUtre» Btitte! 
>ai St>t>!chu»g, it'etichiiaetanz und Siüt 
jung tvr H«U! «ab für Vetlilgaag allet 
»tun Von sif<UK«aiij, al«: iumiuer-
ftTcflin. i>t»a«», UNicüa »l»p(et<l«fe. 
Vtti» dir ntmoa« i fl. > luetab »fl. 

Fmnlbralrn-llalKii« in Tiezela ,a 
Wl Tt. b. W.. KKIchet fübfi Kt utolteleit 
Rtfft«1i,ib ii ni>fl(iiti't turnen Kn Iji Dlftnt 
€cmoi Habet: tia» vcUfvanaea freu:. di>> 
sich luuti ttTfabruun atcbtitet Iahte, all 
ein eaui|<Slen»roetlief MlN«I alljemnnc 
Aufriebe im eil «Wölben. 

Mmx Klorian Selimidt'a Me». t t . 
«ab Profeffat» Ichatenstilleabe. stärkenbe. 
aattfmiaiisae ZaKu-'rtu, Ii>r liefe 
Zta-Iai. an» bem Lrigtaal-Aeeepte berei-
I«l, lvnb wia.'bl IUI fd)n<Uea Stiiluag b»ii 
jjahaichm«»,, an »uch all navtenbef tMuub-
»nüet beten* btiich ernt Halbe« JahrQun-
K.t «tl in»jnn (BoctlietleaUjeinettt ange 
wnibei; bis Iiactut Hai <«e> jtoie $ot-

<i: «h seht IWfKooi üb» »ach! »«ch 
bett iiufielst tillijeii tltet« de «itbcret 
£ofci.a<rlitt«i>feB Bberfläifi«. <ichl )U linber 
lu >• lAtditiber. sammt <!«edtauch«aaivkiiuiig 
ru 4<i tt. (kt einem Xuijenb 26 "fettem 
«achlali. 

I ulvrikal-Sprfuriiiiii 
Gbli*. iu«het unenricht tu 

<JifbetB» 
l'ieb-iiiu Mao l ittet d i e » Blatt i i jeder Familie wel l anEznbewaiireu. 
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l»«lver »es Ilr. 
«feiaet SUiiTait« 

o-. i bie Verbau ii uj unb Älulteiaizttni,, 
(«triailtftje (reiben, al«: ^eibaaaitj«. 
fdinitiriic. «»»bttliuea. u t: tju iba l - fei -
»en oUet Art, Ha»lail«fcht«gi. Mutet in 
bee€iu,|siijunelKii chraaiichen Gicht, tut« 
cintt jt«6ca schachtet l fl. ,» it.. einer 
tteiuen M kr. 

Ait[rii'tju«iu tu« Ilr. Römern-
]iaii~ii jur lithaltnuii. {"crfttUung unb 
Eiattnn^ bet Sehttafi. > Flacon i«t»titi 
ßkaaitei Äe»iatitl»«a»a»ttln»g i fl. »i h. 

kio|>r.halbe gegen vlichal» In gla 
Sin in *u unb m It. 

Hmeh|illniiti.r. ?at|iiglich nniacnbbat 
bei UnicTletb*brildien, bereitet unb empfah-
len van Pr. «ri«I, i'vnrttfebem j>tuchat,l 
j« faW. .In rpiechbächfeit iaiiinit Kelchret» 
buBfl. Ptei» Z fl. <10 tt. «. W. 

UalvenMklpAanter vmt Dr. Humn 
in P'irl». k«»fet!>e ist wit Xitloai bet 
iWultütnt in Vunbox nttb Pari» belebt. 
»i)lKtfn»tt» geprüft unb bet öffentliche 
«ettouf geaihmigi. riefe» Pflaster hilft 
befandet« fite Hühneraugen (tteichboraenj. 
«tastbcaicB iöiefrort>, |cbe mu.i!tetic an 
Waabkit bntch ^nl.;.uaiieu, tlij. i'i/t 
obet Schnitt, äcrothr'tt, iSitctuttgen u»b 
WefibB'.ite, filt Int Matm unb stauet-
>ilff«. Xer luv (Xiigel) Intel no It. 

b raaafi»I»i bin flii««iicpn tlaartiir-
•••minel. um J.Vitit .' lebet Art nach »e-
liebe« schwarz, bronn an» blonb dina,« 
höchste»« to M malen banethoft ;ri färben. 
»ef|ea SSittfainleit bereit« fa a.i.zrnietit bc. 
tasat ist. »os e« »einer weiteten Änprei-
finr» »eborf. litn «ppotal ».,,«. »a« ist 
,wn iSütNbit uiid iiuci Schalen Vi tt. 
I Klaeaa ftii'fi^e« .̂ aaifüibemlilet » fl. 

Klein, a. Khennattanmü-Watta 
von l'nttinon editj. t i>ai»et,n 7i> unb 
4" tr. ourt) ge«en '»licbtttetllen an» 
{•erettfdiu*. 
FaatlUea digeatlrva de ütlin BI-
liner ; Vi-rdauuugxzcltcl.) Die 4*tlt. 
*« Paffillen na* bem berühmten Kiliaet 
iititetbtsnntn it>eugt. finb |U empfehlen 
bei £»bbetniKtt. IXogenkaatpf. reiahfucht 
unb beichwmichei '̂etbauuim in «Wlge 
be. UebeiUbnng be« klagen« mit Zpeiiea 
übe» «ciitijea î eicäntea. bei fante.u 
aitffltyett. ytei* I Schachtel «I tt. 

«'liliia t ' l j rrr i i i l'oniailc, bi II vuat 
boben Harltitle aub be» Haatwach» reiol-
»etnbe Pbituibc .in Ziegeln tu »u ft. unb 
I ft. im ft. 

Kn*-Rtiai|urt. seht feine« Parfüm für 
«ndUicher unb Wcfede ü' erhaapt. Pret» 
» KI«»n i ft. 

AnrZbnr^ee Lt t iw-Kweu oan 
i t . fllei»ta. Besten* tu entlifehlen bet 
yarlnäitigei Stahliern»|ifna.i. fchletlnei 
«ietbanuitg. HantbtthuiballeibeB. tin 
iilafchchea iminir lAebrancĥ a.tweifung 
m Tt. an» l fl. be» Tntzenb in Original-
«tnchen um Jtr. Per.enl billiget. 

I>r. I'allnml 's 'iVnraitahlettea. 
tleje {Ultdiett finb a.« ein unfehlbare« 
Wurmmittel besten* >u cmbfebleit; ielbe 
schmecken »rar anzenehm unb fJinien «tu» 
Itlnbetn fweteitr deigedtachi nierben. Prei« 
4ii tr. in Schachteln sammt <«e»taudi«au-
•oeifnng. 

tMeli'rim-hrr K'-nnternar't fiitStafl-
un» iruiijfiitranT; vnflea aa» Heifkrteit. 
sowohl für fletac »inbet, al« auch fllt allr 
fchtneichl.ch« v«rf»nrn besten« in empfehlen. 
j'teto etuiT ,»l(ii\lie >7 ti^ 

K. k. pr. Tannorhluln-I'nuiadr. 
Da« sicherste nttb becte Haarw»ch«>niltel. 
nach beten »r«>. bt« zehiuägî em ilebtanche 
ba« -lu«ia!ien bet Ha«» itchet unbbaiiercb 
»efeitlgel.bet üfnchwuche I fdtbeii. ba* >>aat 
in seiner ualutriubcu iiavbe »eich na» gtan-

Eau de Kutiit. Arom. Mnnilwasaer. 
»eltberwhait »«ich leiurn üitfierf) an.i-
nehme» Geruch ua» «efchntack unb feine 
patlteftlicheHeilwirkaag gegen fchmitih-iftc 
na» ubeltiechtnbe.-iahite gegen iVinlni» nnb 
!ro»eruietben »erfelbm. tltci» »ei ivlovon 
40 t». 

B«rttiaar-.Siuii|E;eu-l'oiiiade. welche 
alle die vatzü.iltchen vii.enichasikii ber aber* 
Pamabk befi»t, stellt »a; um ben i'laili-
wuch« be» Haare« langete Heit ju becten, 
bi* »itselbe bntch bic <kin.atrlung »et Pa-
mave hinlänglich gesalbt t|t. Xu Stangen, 
tiumabe kann inglnch al» eine ausgeieich-
neie ra» nnnbetttoifm« ü'«tt»f«l' :k-
braucht Bleiben, tftet« i!i> It. 

Znluipulvrr p»rita». PtN* 1 fl. 
1'antiUr!) de t'llmolili frrrllRi 

n«nx. viiien-oboculobe ge,en Kleichfucht 
u.|. •ft|tttt-:rbe»erur.j. rl'i.: : ' 

Llbfrlneln <TeKiiiidlieitHkritnter 
f«f au«g«>elchxcifte unb lewahtliiie Mittel 
jĉ eu ntte Biriifi- an» yunc.nleiaeii, alle 
itaintrhe, Vcrlihlelmuiifien, Hnsten, Hei-
fetfell tt. I Packet i ft. Vi tr. 

Veturlniurher lintnnoi au« •Uoenfriutirtt in i 
baten Sffcujea uub »an »er I I v.iöe«re,-iertn.t 'i 
nen erprobt, lil ein ix tägliche« aa» sicher »irleiibe» 'I, t 
jegnt «ett-eni.fi!-,i !>r. ütiiraufc. «»t«TMti«mn>. <e. • 
stcJien ua» t*»ete :tfennüabuiii. Per ,t(aeoi» i iL ... te 

Die eiindeniifrte Milcli, betettet von Engelh.ifer'a Un«kel- und S>r 
»et Anclo-Mwl» ir indenaeil Uflk L'u.. | Ven-Eaaeas, au« ftromittiiVK li' er 
«ihn». Schweiz, ist bte elniijt roll Boten ftantern beteilet lüt »nb Ihemna-
». i'iebi« onoltifirle und fiii bett Gebrauch ti«mu«. Sien es;rftnMit|e. c.«elenl«: 5mer,si. 
ttt Haathaltxnzeii. filt «nSwanbetei an» Sebminb,:. iei.ettstrtfieit ft.imot tii-bal-
«inbet (feaueiltn.ie) impfohlene [«ubenfuie ' 

.1 <> « « I * W ( » I M , 

»p«t»ele,.jnnt Wohtiit,,* 
Sir. i i JSies, Ii'chlouben Nr. »7. 
empfiehlt betn ticlitte« Publi-
tarn besten« folgenbc flrtllel. 
^ Postnertnanngen werben 

ant gegeu reeifchil-tnng 
«er enibalanr>«tbu»r ». 
1& ft. ijst. S8- tiu««rfübri. 

Kill" AnKeBli-lili'ii.lc. 
gen kSiupiehlanijen be« ätreinbliiiben 
Rngenwafser» schließe ich »ich au« uoU'ler 
Uebtneu ;itng an. 3ih brntihe to«felbe be-
reit* »fit einet Reihe tt*n Joljttii «ab m-
batike ihm bie rpeiah'.aung. m-r ntineit 
9tl f-hten nbeab« bei fi.tit ti« rietxftc 
Schrift ohne *fttBe. zu ber i . bereit* 
meine Zuflucht gen «muten, lesen ».schreiben 
itt tonnen. Anaeiieatjünbunge't welcheu 
bieiem seitlichen Mittel in wenigen tagen. 
Oiei« l ft. 10 kr. Hofrath i>r. Zieh. 
Iti'«tilu!ii>ii» Kl nid 

tu für P'erbe. Prei« i tl. I I lt. 
Dr. Mayer'» Uatn i -M i, 

RrÜnpfe, Blabangsfolile», M»,enfchi«ü, 
dl«n, itnttbur, ,inb erprobte« Mittel 

nnt »it ?eeltankdeft, b». to« 
'raaxi-imliericer Wns.ier jut Hei-

lung »et San». Jtrin- anb H«7nbefch»et" 
»ta mit »elchcut iu MfeutlKtieu Hraattii-
uub i'riooiIcaalen-Äanalteu sie besten Ne-
mlKte n»irlt tontben, »ite« jtttlidie t*ui-
achtea. Lenanifse «n» Xaakfchtnben, niU-
dif lebet Itlafdir hetllegen. sowie bit 'lit 
Jahtcn erzielte steigenbe «bia» im .1 li-
tt nb «n«lanbc betvetftn. 

Seekafer'« onftarUeber Wuiid-
nnd MaxelllinUiiiu in »laschen >!-4n tt.. 
votzligltrli n'.tffam tanb erptabtgegen Hit. 
nioriboUrn, bei hatluniiiger ZtnhiPtt 

Milch. Ptci» « ft. 
I'»t!llaa>>. »ê i beliebtet anflüfeaber nah 

Murreinigentet Jump, echt unb »irect be-
Ibjen von Ptofeiior Pnglinito an» Kl» 
tenz. Ptet« Ist.»» kt. 

Nrbwelxer l,eltör*lifi|nenr gegen 
Cbrtiifanftn, Cb (iifitiuiiiL Cbrenstiitrn, 
ritmirrboriflfiil. Uni« t ft-

/•aka-l'eaieiit. k. I prio-, ,um Selbst 
W- uibtren hoblet Aichxe. Ptei« i fl. 

Aiintherin-Miiuilwawt.er, f. I. pvtb.. 
echt, von l G. Popp nll̂ tmeltt besannt 
al« ba« befle .-iii.it* -ionfetvitaiigsm rtel. 
1 Klae»n 1 ft. I > It., mit Past i ft. kt» kt. 

FleWeh-Kxtrai't Liebig'«,) »ir teste 
S»rii in Ott̂ itutl-iepfen zu i Pfttnb, 
ein halb, ein inerte!, ein »rittel Pfau». 
MiioKpHaiixeii Zeltet tr. Kr. Schnei' 
»ttDit in «rcMurtt, ou«g-,eignete« Hilf*, 
mittet gegen fasten. Heiser feit, »kntattb t< 
I Schachtel 3» kt. 

Zahnpulver, räch dsrfchrift be« Pro-
feffot« Heioet l i t,och«e| 4<i kt 

Fiakerpuirei' e>a allgemein »elaan. 
te». Lomialiche« Hau«»iiiel gegen #a 
fottlj. «iferleit .»ranipfhasten lt. I 
«dNhi'tel !>.'. kr. 

I'ulver gejeon Faa»*eliweim. sie 
ic;- Palbet beseitigt »tu -jufifitiaiitv unb 
»ca bad ich erzeugt.» nmin̂ eiieOmen Ge-
ruch anb <g erprobt ttuichiiblich Ptete 
t Schachtel t ft 

Dr. Quarrn, betiibiati* Husten- nnb 
Äotarrli-l'uiwv ii-«befoit»ete »et fturlei 
«erlchleim t-g tiafuget Perfoniit.1 Pret« 
1 Echachiel M It. 

Xoaroxylin. nu« «(penliauteiit berei-
tete« Vflaatencrttact gegea gichttfche. iheu-
ntatiichc befandet« ĉhit>.iil>».u'tanbk aller 
ftrt. 1 Alai-un I fl- stattete Sorte i fl. 
«I ft. 

»'rager t.lrlitther in Paketen 11 tr. 
unk Weiiliiiger'a ni'liuierXKtlllruilv« 
Glrhtpfiaater. »It. 1 4 !>» tr , Nr. j 
bappelt tidftifl)* 1 fl. Sicherste liittel ge-

ne» Gelenl»ichnunin. Gliekertetpett. t»e-
I Iwiiistt, '-»ichtknoten te.. ben tautet-, in 
ISrzester Jett stillen». 

i'unliilea I*rr nd in i, gegen Hei seriell, 
btf«nbcr» ttin^rtn u. iffentlichen «ebnere 
besten« in empfetjl. n. I Schachtel « I tr. 

I'raaxbranatwel». bie lasche zu 
«u It. obet i fl. bo It. 

Schwinde:. 
leiben, ĉhmache bet «tfiftlechatiiriir 
tfrei? eine« gloe»n* l ft. 

vrefirdrlei 'enden 
ict(« bi.ant «n, »at ber Mn;en» be» 

O c p e t t.-U n g a t. Ü a t b s a 1 - j i p ». 
»itiar. »an .in Herrn Schiff«ante 

Dr. iulliis Kepe» 
mit otifetorbfBtliiS gi>a?i,e» 4»|. lae aa-
iieiiienbctc <>ekrrtrhnl»*in iitIO c-. h l i -
»ab<n tu. Ptei« I !t«g«i i ft. 

unb «Italien «Bf Jie ÄCuupenbilbunfl bet- ilapinn,!, bei schlechter «ertaaun« un» 
u-K.... — ------ juanmfauri. 

I.iehe-fjieblic'« Nahrungumittel 
riir Kinder zui tSeteitnng »tt btithanten 
fitbig-euppt. frei« einer Flasche 7o tr. 

Copatiue Mi'ge. «in« ,!xSltche .i>i-
binbun̂  von iiapai»a<««lfa» mit anbe> 
nett eminent niirtenbin »ilfantifchen Sub-
stanzen . je.itn frisch, uub chronisch« 
Saniennttbfliiff«. Ju ?nr-m tu »en Spi-
laletn «litgeführt. Die »kapfei» sin» in 
Antkerbtichien etugehü-lt. Der «rfiilz ist 
ein sicheret. Ptei* 1 fl. a» It.. mit »seit 
stattet er Sorte i ft. 

hmbeil raub, dieselbe Bit« von bieten ützt-
iichra Aatoiiiiitcn «»»sohlen unb liege» 
zahlIeiche Aaeiliiiitnng«ichtelbra,u .tebn-
iti .an- »iaftcht aas. — Xutch ihre Pracht. 
BdUe amtlattang i|«reicht fit dem fchdaile» 
Toilettelifch jut Aierbe, «tri, einer jk» ZuhMpaiit», f. t. zieio., t,. psitff.-ruiiiiin. 
drei Monate aueieichenbtn Xojc t fl. 1. W. Pici« l »I. ü tt. 

iu_boii ceu eilten W-bicinal-aoQegienleiiti'chlatii« geprüfte un» Den bet i i • . i a. | - , .. . . 1 
t. i tatthiilteiet in Un̂ aix torgtit ibrtr aabgiieichaeteit ttirrsinbbaiketl <*n< "Tl t I l l - I j t l l l W i l I l l l 

ulii. bc aauaUOie bliebet, 8eKBtuu.,en unb -ê enftecheu mit tichetem lirfalae al« erste* iebmll uub sicher keiteuber «liutl nuiiträenben 
a wette reibe» »u i fl. öflerr. Währung. 

bttnrxenergrr'n tlrncliaalbe für 
l'nterlelbsliruche, »it besten itrfolge 
angemenbiL Ptci* »ft.ni» It., Itu fetet 
Sorte 3 st. 70 It. 
Ean Kontalnede .lonvenceUulden 

gibt jedem Haare »ie so allgemein brtoun-
brrt .pibt ujbe Haariacb« auf ba« t<»llru-
»etsie an» ubetrai ̂ tncite. Ptci» 10 fl 

«zen »tcht, ftbcumatieraii*. 
lebe kiel -trampf in »en Hünden, 

fnntllle, fort kante, J'axlillea 
<le Kiicna). Sieir PaiUtten si»b »onujinb 
zu tmpirhlen. al« eia stalten»«« unb »isa t. 
iitô llcĥ .« t!etebUÄ;j«mittei im Srtruiii-
iilitem und ber î esichlecht*ib«trichtan̂ en. 
ohn- »e»»egen zu üivtreizett »»«i i»»tit gar 
I» ichabeB 1 selbe beseitige* männliche 
«chivache auch noch im angeheBben Hin 
nx» «nb baprt teilen» ;u empfehlen Ptci'' 
1 iVUconii mit Geota»ch»aat»eiiitug t>> 

Erbten DorneU-LeUri tiiranAI. tl* 
boizil;!ii»fie* Heilmittel bet allen «.up. 
»nl tna ieakiankheltea -netk-ant. eon »ot-
jü.itichet natit.it ux» reine» Geschmacke, 
bi< 'taxtulie jB l ft. 80 fr. »»ncUffle 
pon t Sahen» .Haschen « «eteenerjrn -rafi 
Zabiipanta von t«»p. Pret.' iTüi tT. 
• illen-t'rime. ^ri:c. heilsame HattN 

pnfn zur vrizeuaung einet zclchauiti gea. 
tanji» un» weihen Haut, «eü^nitr un» 
nnchllbttllzet. al« «»Ib-titea» — «rwenkt 
bi- Haut, macht sie wei» ÜB» Iieeleiht ihc 
tirtische uub t̂ eichmeibtgleit, schuht bet ie-
iclmoEtiiei aunKttbang «ot Spro«: att» 
vtauhw.vbeu bn Hint unb ist atteilanai ba* 
Heilen»«« gegen Kt»«, Pteio i ii. i,, h, 

Steileite (Itflnbuxg. .tut den Zag u»o 
üb«ab, l.oltae'a I'ouilre Veloutiue. 
tj«kfl»in». JauetlHft, ttsichrbat aui »et 
Hont, ttin«». zarter aab »a»«tnni|n al» 
ane .tujre Je rl- bet Seit, »eiieiht be» 
Xtint eilte jugendliche frische unb macht 
die Haut diendenb metj unb geschtn -ttg. 
3n weipei, ia Hantel«- uub Uoja-̂ .iroe ».t-, 
Cri|)inal.«chachtel » ft. 

Jttainimg bot )lachah»tixg.' Keine Zum. 
neriproiiea, Sonneudtaa». gelbe nlecken, 
»taltea wehe! ttintige« Schapaittel gegen 
Sonnenbtan». trchjnbett unb .tilgen? mtr-
»erjBgebea, vermag nur »a« »elidetuh«e 
tau de Un de I.ttitt. Schönheit*-
filieBWiliti. Von »er to mal ich pienrttch.-» 
tftegieruug«. Mebietnal-»ehat»e gepr-zft. 
von allen beinhalten Xt»ci»ten> aiirbici i, -
icheu itaeultaieu. Xanten unb Herren al* 
ba« einzig bet»li»ite Sii»bni»eitiiuitiel 
erprobt -ab annTaaat, um bi« Haut 
gleichzeitig ofo.t blcnbenb iseih, ».ich 
zan zu Ullicheit nttb ba« t̂iaxilemetti jti 
entfeentn. Ja seiner nitrovnbxng zutn 
itl>ati"aucheu ber Haut übertrifft e« 1*11 u lr« 
tle tu unb ane mitten berg.eichen Ututet 
»et tiklt. Ja S tigitaal.Einsitzen zx 4 ft. 
i i tr. unb 4 It- in kr. Pmbe-sinschen 
1 ft, ii tr. 

Havon »B bait de . y». £ tt . fte 
.inb aitgen hmne aller |ej; betnnnicu i at" 
leite-ertiicu . Geiax»heit*-Sch»nueits üt-
um - iHitiltifist zu« tSitzaltung »ab «kt-
chhxetnnj ttt Haxi. (für l cui it» lt. 

1 lÄlieberretden, Herenlchnß.̂  Rathlank 
Isü»en uub wloat.Tt «"taapiabetn, njpf 

Ob Paleie» tuit Utebtanchoauuvuntij | > l i » It., »apptit start« t-• 

\ . rhutwort)icher i i iv. t uur Kranz Tieft-ul»;iclier. KigcitÜiuiii, Draci^ an.) Vorlag von Jniiauii tinkuncli 



*r. 80. 
D e r G r a z c r t i s f f q n a r . 

Bei M ^ r a n * W i e & s n e r , Antiquar in Graz, Realfchulgasse 8 , sind zn beigesetzten billigsten 
Preisen zn haben: 

v. Wurm. IST hl», in 4 

. d, Mensch. Äfrg. 1855. br. 

7ldrian, Bilbtr au» Snglanb. 3 übt*. In l Hldbd. m> Kpfr 
fttkll. 1077. 1 fl 20 fr. Sfi;zt» au« England. Z Zhl». in I 
Hldbd. in- Kpfe. Fifsl. 18ZV. I fl. ZO fr. Mittheilungen au« 
Aaiibschriflt« ii. seltenenDrinkwerken. Fifsl. It>46. br. I fl. 80fr. 

-)(r l iat ,nf Grrfe. S Zhl», in I Slsbdn. S»g I fl. 10 fr. 
ZlkschyloS Weife ii» Bei», aß d. llrscheisi üdeis. v. Mintkivib. 

7 Thl». in l Stfbd. 61«^. 55 fr. 
?l fx lng»r, Gedichle u. Dooli» v. Mainz. 5 Bdchen. Wien 1817. 

br. I fl. 15 fr. 
An ton , Taschenbuch d. bew. Heissveme!» f. d. innere» Krkhi». 

8. Aufl. fipj. 1851. satt. I st.—Dasselbe f.d. äußern». Augen-, 
Obren- n. Zahnfrklitn. I fl. 

Uppian, röinischt Gtschichlen, übers, v. Dilleniu». IS ZHIe. in 
«etfbbn. ettß. i n. 50 fr. 

?lrago Logo» lltfrasi, Ralur n. Seeltvleben. Lnihüllui'g der 
anzitbenden Schönhei« u. de« Verborgene» im Kotma». 2 Bde 
in. Illnsle. t>bg. Ib71. 74. br. 2 sl. SO fr. Les dem Oc ans 
3 vol. Brui. 1854. br. 75 fr. 

Zsrisiophane» Werfe im alten BerSmaß übers, v. Schiiikee 
N Thle in 2 Elfbdn. Ella, 1 st. Sa fr. 

'A r r lan Werfe, übeis. v. Dörner. 6 Thle. in 2 Elfbdn. Lila. 
SO fr. 

Ar istoteles, Poliiif «. ftragmenl d. Oeeanoniif. übers, v 
Schlosser. » Tble. in 2 Ctsbd». Lüb. 1798. I ft. 2n fr. Werfe, 
»bers. B. Mehreren. I.—34. Bdchn. Cllg. br. u. aeb. S st 8<i fr. 

«Zlu» dem Leben u b. Memoiren e. ehemaligen Galeerensflavii 
sG idoeq j welcher, nachdem er Kcmidianl, Soldat. See 
osfijier, iRÄiiber, Spieler, ©cblcidiliönMcr n. Galeeiensklnve war. 
endlich EHef deePurifer geheimen Polizei winde. 8 Thle. i> 
4 Hldbbn. Ella. >82?. >Aeußerst interessantJ 3 fl. 70 fr. 

« I M e ^ c I I o Mrcolo dc'l ipl ot icro I l'allescbl e I Dar 
Konnt, t.px. I8G0. br. Kni. 1 fl. 

Bckdeker, die Schweiz, nebst d. angrenzen» tii Tlieilen v. Ober-
Alolien, Savoyen u. Tirol. M . 22fll»., l o Pf. u. 7 Panoramen 
15. inst. 187J Lwbbb. 1 st. 80 fr. Die Rheiiilaiidk v. d 
Schweizer-bi»»ur holläiidische» Grenze. 16 Allst, in. il ln. n 
Bi. 1871. »nibflb. 1 st. 40 fr. Dotfefb», 12. Aufl. 1863. 85 fr, 
Belgien n. Holland. j>. Aufl. 1871. I st. 20 fr. 

Baggesen, poeliiche Net?» in denischer Sprache. 5 Thle. in? 
ßiobbfw. Lpz. 1836 3 st. 

B a d r , «eich. d. römischen Liteealur. 8. Ausg. 2 Thle. in 1 
Hldbb. ttail»t. 18.14.15. (15 Mk.l4 st. 

I l a y e r , l'ranometrla, outitiam astcrlsmaram ronüiiens 
Schemata nnva m»iliodt delineata aeneit Inritinis eipretsa 
tlma«. f 6 6 1 . Hldbb. 3 fl. 

Bebm n. üvagner , die Bcvöiferung der Trbe. 4". Eolho 
btolch. I st. 30 fr. 

Be rg , bie Siaottfoistwiiihschafttlehr». Sin Handbuch f. eir.aU-
n. storftwirlb». ßvzg. 1850. Hllobbb. 1 fl. 6U fr. 

U lb I lo tb« '« |Ue i i»Dte l1 i ' devojajtcä oucbolt dc voraRcs 
les plus interessant (Couk, Auson, Cbaidiu clc.) 50 vol. 
Pari«. 1829. br. 4 fl. 20 fr. 

B l n n o n Seschichle v. Kianfieich von 18. Brumairebis z.Frieden 
v. Tilsit. >! ZHIe. in 3 Slbbde Lp». 1830.3 fl. 

• i ' ibi a bie narfotische« Seniißniiiiel n 
I st. 15 kr. 

B ieh le r über Miniaturmalereien. Mü Angale» vieler Künstlir 
u. s. w. Wien. l&Cl. br. 90 fr. «ber Semmeukuude.Wieli. 186l<. 
be. 80 fr. 

B i l de r • Sonversat iont lex ikon für da« beulfrfit ?olf. 
4 Liiarlhlbbd». m. zahlr. Holzschn. u.^ln.Lpjg.?8«7.4 st.5vfr. 

Olckttrr distorisch-poliliside f. d. falholische Deniichlaud. ?and 
49. 5.0. 51, 52. (fehlt H. 3). 5!!. 54, 55, 5G, 57. 53 (fchll fi. 3. 41 
59 (fehlt H. 8, »icO. ft'K» f • ' I>61. Manch -eh. » Sl>. 1 st 

Bock ^ebrbch. d. Diagnostif m. Sl-ickf. a»f Palholozie u. Therapie. 
M. <>?!jfchn. Lvz. 1853. Livdb». 1 st. ß0 fr. 

>vra«n»hal Rkuvof. Hist. Roman. 3 Thle. in l ^tbbb. Wien 
1 fl. • Fragmente au» b. Togebnche e. sungeil Ehiuanu«. Aien. 
tSL i. Eifbb. 40 fe. — Der Sefuit im ftrack. Roman. 3 ?h!e. in 
1 Hiivbb.Men. I8K2.1 st. 10 fr. — Die Ritter v. Selbe. Z Thle. 
in 1 Hlivbbd. Wien 1880.1 fl. 40 fr. 

Br iefe an» Wien. Von e. Singebornen. S Pf«. Hmbg. 1814.1 st 
'^uekland, Seoloaie u. Mineralogie in Pejichunt, i. natnrlichei: 

Zhecloeie, deutsch v. Agassij . 'i Lde. in. 707 Abo. Sleuchatel 
1830. br. 3st. 20 fe. 

U urarr Gedichte. S Bdchn. Wien. br. 00 fr. 
<5a',dove, Ad». Anltg, z. Linbium i>. ?»!a»if oberSrunbrih 

dies« Wistenschasi, übers v. Bunge. Z Bde. m. 8. Taf. l 'p j 
1638. > fl. 50 fr. 

« a i i i v »et ichte. M. 3 «»fr. Perl. 1734. Pergtbd.^0 fr. 
E a t p a r i Taschenbuch b. Frühlings- iu Sonimeifnien. 4 Aufl. 

Lp». t>lwdb. 45 fr. 
Cessiut D io römische (Zeschichte übers. ». Tafel. IG Thle. in 3 

Slibbn. Stta. I st. 76 fr. 
<£»ltif(bc «lierthümer z» Srlüuterung b. ältesten Geschichten u. 

Bersafsnng Helvetien». Bern. 1783. Hlwbbb. 80 fr. 
Cfett i feftcmud Predigten u. kleine Echrisleu übeis. v. Crauicr 

verbesseit «. Mötl. 10 Äwdbde. Auptb. >782.3 st. So fr. 
E«nt»ssa Schrift»«. «Thle. in 3 Stchdn. m. Poitr. Lvz. J8J6. 

1 st. 80 fr. 
(kooper Romane, gr.S*. Autgabe in. Stabil). Lndbde. Frfft 

1£39. a 70 f r . : der Lootse. der Spion, die Wasiernii», der 
Vrenzbervobner, der Bravo, der roth« Freibeuter, tfiondSinealn. 

- amerifanische Roinane, übers, v. ÄiUb, tllassifeifennat, Lein-
waubbde. in. Etahlflillien. Sttgt. 1815.: di» Heimfebr. t Vtt 
Ist. 40 fr. Milk» Wallingferd« Adenteuer. 2 Bde. 1 st. 50 fr, 
ber £ ihaislichter 70 fr. Mars» Riff 80 fr. Red Myer». 05 fr. bie 
be>bi>! Abiniral« 80 fe. ber Irrwisch 70 fr. Doiiila Mereede» v. 
Cäcilien 80 fr. Satanßtoe 80 fr., die Heideninaiier. «0 fr. 

— s. Werfe. Zasch»nan«gabe, Feinikf. 18^2. bi Elfbde. 7 fl. — I* 
bravo. 3 vol. ßrai. 1842. br. 75 fr. 

(Sraiaber Eeiiin«rungen an» d. Orient. Trieft.>847. Hlivdbd.SOfr 
Deil^niäler der deutjchen Baufnnst, «. Mollrr, Hellemer u. fort, 

gelchl v. Gl.^bach. 3 Eieifbde. in Großiolio.m 1S8 Äpfrtuf. u. 
erfi. Tejt. F'.lst. u. Dftbt. >852. Wie n»n. <Lab«»pr. >85 Mf 
a 7V fr. >15 fl.) Sehr geschüttet Wirf. 3S st. 

Diefenbalt» <eltiea. I. Cpraditiche Dafumrnte zur Geschickte d. 
»eilen. II. Versuch c. »euealog. Geschichte d. SfcUctt. Zus. 3 
»bl',lg». Stitf. I 40. be. 5 st. 80 fe. 

Diepr,»brock „eiftt. Blunielistranß au» spanischen u. deutscheii 
Blchiergjeieii. Eulzb. >829.75 fr. 

( D i t j m a n n l neuer Plularch oder vildnisie u. Biographien der 
beruhii.lellen Männer u. grauen aller Rationen n. «täube 
& gepr Lwdbde. ni. 50n Piirlr. in Etahlst. Pest 1842—53, 
jGictoctav «ustage, verHrifse» u. sehr gesuchy v fl. Mn'.eiiiche 
Wanderungen durch Pari» »der Schilde,ung d. benkwurdiaften 
Schi<ia>r, Sitt<i>, Gebräuche, Personen u. Gebinde dieser Stab! 
b.u. altksten gellen bi» ans uns. Tage. M. ZOO Holzschn. Lez. 8« 
5»s » . ,»bi>e». 3 fl. 30 fr 

D iodor Hifiorifil'? Bibllolhcf iiterf. 
Slfbbn.Stlfl 2)1.70 fr. 

Di t i ,»< lh fliiiifche Bfllucolcgit. I. ». >. 2. Abthla. Mönch 
18iil,62 br. 4 fl. 

Dö» der Roseiigaite». Aiilaa» n. Erhalts,, b. Rosarii,»,«. Hvbri-
disiruiia u. Vermchrrng d. Rosen n. f. w. M. 5» volzschu. t!v! 
>8.,5. Schöner H^dbd. 2 st. 10 fe. 

le ione ii» »londe ou lablran Kcotrra|ihiqao t< 
hislorique 6« tous lc« penjiln de I» lerre. 6 rol. en 3 lomc» 
av. 50 gmv. Carls. 18VI. Ldtbe. I fl 20 fr, 

D l ima» die GrSslii ». Charii». l8 Thle. in 5 £!n>bb. Pest I8M. 
3 st. der Biromle von veqgcl. nne. 17 THI. ii> S Hlnidbdn. Pest. 
>849. 8 st. SO ff . dasselbe. 10 TKle. i» S Hlivdb. Elig, >847 
2 st. SO fr. ber Graf v. AonIe Christo. S THI». in 3 vlwdbd 
Eng. >840. 2 st. die SViu« ». Mousorea», sammt ttortsel>g.: bi. 
Ki» fi-libl'ierj'g. 4 Cttg I81ß. 2 st. vO fr. die beidc> 
Dianen. S Zbie.in ö<>livdl'd. Ltjg. >848.1 st. 75 fr. Gott leuft 
7 Thle. In 2 Hlwdb. Pest. >850. I fl, 40 fe. der Gras t>. Word 
0 TKIe. >n 2 i'ii'M d, Pest 1660. 2 fl. 20 fr. Königiii Margot 
4 Thle. i» S Dlwbbd. S,t,i. 1815. I fl. tu fr. der Bastard v 
Manleon. 3 TI,Ie. in I Hlivdd. Slfg. 1848. 80 fr. 

Außer »bisikii noch viele andere Rc>iiic»ie i>. hist. romanl. <&• 
inülbt diese» beliebte» n. ttieUtelrfruen Autor». 

Dünger Frauenbilder au» wftlie*» Jugendzeit. Studien atm 
Lkbei, de» Dichiei». Sitg. >85«. be.» st, »«»fr. 

1c liaiteur d'l.slrade. 7 vol. Lvz. 1857 
3Hldlde. 1 st.8« fr. " 

D ' ipor t Gejchichte der sowohl alten al» neuern 'Verschwörungen 
Mnitrreven u, metfwwrb. Revolutionen. 10 Siftde. Pr»1.1764 
3 st. 20 fr. 

E rhard , rationelle Otialrif nach film. Beobacht«». M. 31 
Oolzfchn. (Jrlflii. 1859. l>r. st. 1.80. Klinische Otlaliie. M. 4. 
Holzschn.Btil. I80l.br. 1 fl, 

t5t t inul l»r, Hdbch. d. bm,'ch<» Literatur,Mich!« v. d. Sllestw 
bi» anf b. nciieftrii Zeilen l'pj. >847. Sivdbb. fl. 1.80. 

Sur lp ldeö' Werft, metiisch itbef. v. Ludwig. 16 Thle. in S Bdn 
Ettg. 2 st. 

Fabeldichter, römisch», meliisch übers, v. Keiler. 3 Thle, in 1 
Elsbb. Sttg. 40 fr. 

Fabr ic in?, da« Ganze d. Heilkunst m. sattem Wasser. Lpzg. 
ly&4. Slshb. 50 fr. 

Jof ie i i rotb. ein spanischer Romanze»siraich. Lpzg. IS66.br 
l«'., Ms.) fl. I.Z0. 

Aic^i ie l inol i t , Rußland'» Politik ». d. Doimufürstenthünikt 
Wie» 1 54. 35 fr. Dasselbe in sranzösischcr Kpiaihe. Paris 
1854.36 fr. Lord Palinerslo», England n. b. Goiitliitnl. Wie, 
1852. br. CO fr. Taf selbe in frmijös. Spr. Pari» IS52. 60 ki 
Dekscll e, 2. Bb. Wien. br. 80 fr. 
o r t ie , Rtise in Dalmalicn, M . Apfe. ii Thle, i» 1 tfldbb, Bei». 
T77®7st. 1.40. 
onqu», Gedichte. 3 Bdchn. Wi n. 1816. br CO fr. 
r i«s. pop. Boilesuiigeii über d. Slenifunde M. 6 Taf, Hdlbg 
1813. br. Ist, 
rSUch, der Saneibninie» bei Rohitsch. M. 1 Ans. 2 Ans! 

i5 rb r .40 f r ».Aufl. 1 ! « be »0 5i, 6 Anil, I805.be. 80 fr 
Ar?Iiel iSlh»l, Alhdlg über d. Wiifniig d ll'bergickuiigeii oder 

Bader v. falle», u lamvarme» Wasser. 2. Aiist. w-en. >8̂ 12 
br. 50 fr. 

Wano, Dei ^ere Töchlerlei» Rvnian 3 ?hle. iii 1 Hlwdbb. Wien 
1834. 85 ft. Die Rache der Todten 3 i!HIe IN 1 vlwdbd. Nie» 
1805. »I» fr. 

Gar rod , Dt» N»l»r n. Behblg. d. Gicht u. d. rhenmal. Gicht 
W.Orlg..Aarb»,>dru«lbiId.n ^>olz|chii Bnrzbg. 186l.br. st.t.4 

Gavarret . Lebibch. d. Llelinziiat, deutsch bcarb. v. Arndt. S 
Thle. m.«l»l> Holjfch». Lp;g 18L0. br. st. 2.90. 

Gediedte v.Beu», Gvtz. ^cvoenrelch.Ltsiing.Echeeiber.Schiibaet. 
I» 1 Bdchn. de, 40 fr 

— v, Bouterweck. Btirde, Finf, Gcritcnberg, Halem, ikästnee, 
Merea», Miller. Müchlee, Oehle>.|ch!äaee, Strecksuß. Jede» 
Bdchn.be. a /O fr. 

Gegenwart , önc^elopö>sche Darstellung b. neueste» Zeilge-
schichte. >2 Hldbde. Lpz. 1848-00. ft. 5.30. 

Gescliicht», iLluftr.. de» «liege» vom 1 . 1 8 7 0 , S i l g . >871 
Gepe, Lwdbd. st. Z.5«. 

V lü-k , nutfiihtliche öiläutcnnig b. Paudeflen nach Hestselb, »ii, 
Coininenlar. 43 Bde, u. Register i» Bd. I—IS. Zusaiiioie» 41 
Llsbde. Ötlslit. 1797—1833.25 ll. 

Goethe'S Gedichte. 3 Bdchn. Wien. br. 55 fr. 
Go t t l i rb . Lehrdch. d. pbaiinaeenl. Lhe»»e, m. bes. Berücks. d. 

österr.. pieusi. u. siichs. Pbarmafopöe». 2 Bde. i» 4 Heften, m. 
Ditltn tit'b. Bt i l . 1857. fl. 3 8!). 

Gravisi. Eprachenatla», ober neueste synopi. Methode, »nalisch, 
französisch, üaüeiiisch. spanisch, gl^ichuilia zu ieeuen. 2 Thle. 
in 1 Eisbd. Gün». 18IL37. sl. 1.15. 

Gr i l lparzer , da» goldene Vließ. Deamat. Gebich«. Wien. 1822, 
Hlwdbd. fl. 120. 

Grub». Eharafterbilder au» d. Geschichte «.Sage. 3 Thle. ot. 
Stahlst. Lpz. 186». fl. 2.50. 

Grüner , der nnteiweisend» M»nat«gäitner. vollständige Anltg 
sämm». mouail, Arbeiteii ii. s. >v. 6. Anst. Lpzg. i r . 60 fr. 

Guden, chronologische Tabellen zur Rrfdiiajlt der deiitsche» 
Sprache unb Ratlonal-Literalnr. 4". 3 Theil» in 1 Hldbb. Lp». 
>8»1. 2 fl. 40 fr. 

( » u ! ! y Uie »ater Cure In chronlc diicase. London 1846 
Lvtiibd. I lt. 75 kr. 

Haekländer und HSfc r , HanSblältee. 1859. Bd. 2, 3, 4. 
Eluttgart, Hlwdbd». 1 st. 80 fr. — Erledle», itleincie Erzählun-
gen. 2 Theile in I Hlwdbd. Stuttgart 1856. I fl. 40 fr. — Na-
menlose Geschichte«. 3 Theile in 1 Hlwdbd. Stuttgart 1855.1 fl. 
70fr., - - Wachlstuben-Abenleuer, Sollaltnlebni im Frieden. 
2 Theile in 1 Hlwdbd, 1855.1 st, vO fr. — Sorgenlose Stun-
den. II. Serie. Heft 1 -7 . brochitl 85 fr. 

I t i a h n e i U H n a i Eipoalüon Je ladoritlne inedlcile liomoe-
paUilque ou Organoa. 3. edit. Par. > 8 4 b r . 1 k 50 kr .— 
Oreanoo der Iteilkunst. 6. Aufl. Drul. 1333. br. HO kr, 

Har tmana, Philosophie be» Unbewußten. 2. Auflage. Berlin 
1870.br 8 st. SO fr. 

Hammer, Meninon » Dieiflang. ».ichgeflniigea i» Dewajani.i 
inb. Sch^serspiel, Anahib, pers. Singspiel. Sophie, turf. Lust-
spiel. Wie» 1823. Hlwdbd. 85 fr. 

H ä r d t l , die Heilquelleii unb Curorie de» österreichische» Kaiser-
staale» und Oberitalien». Wien i8t>2. br. 2 st. 40 fr. 

Hartwig,da« Lebe» ft» Meere». Sine Darstellung für Gebildete. 
Fnmffntt 1867 . Livdbd. 1 ft, 40 fr. — Da»sclbe. brochirt I fl. 
30 fr. — Gott in der Ratue, od. die ttuchni der Schöpfung. Mit 
Abbildungen. Wietbadeii 186». Gepr. Lwddd. 2 fl, 30 fr. 

Haf ia l l , itua» zur mifrosfoplsche» Anatouiie de» mtnschlichen 
Körper» im gesulibe» unb feanfe» gustaube. 2. Theil, apart. $6 
theil» ed. Tafeln. Leipzig 1852. brochirt 3 fl. 

Hansen, Glefcheuberg i» Stelermatf, sei» Klima n. seine Quel-
le, i. Wir» 1870. br. 45 fr. 

H»ge>, Porlrsn»g»n übrr die Geschichte der Philosoph!», h»rav»-
geacl't» vo» Michelel. 2. Auflag». 3 Eteifbiade. Beeil» 1840. 
4 st. 5» fr. 

Herder lämmtliche poetische W»rf». >2 Bdchn. Wie» 1818. be. 2fl. 
I l r i - !*KUt» (icnealoKia olplomatica auKtisIae eenll« llab«-

buretene. 3 vol. cttm mallii lab. Polo. Vleuuae 1737. (Was-
ferfle.fig,Slsk.de.6fl. 

Herodat'S Ges-dichte, übers, v. Schöll. II Theile in 2 Stfbbi:. 
fetiittgart. I fl. 40 fr. 

if,?1,1,1 c,rn- ®'"' 8f""',,'sl6l. Beschreibung. Deutsch von 
Mad.er' Leipzig 185t. Sien band 6<i fr. 

vlndogln, Iheoretisch praftische türkische Sprachlehre für 
Deuüche. 4°. Wit» 1829. Lwdbd. 3 ft. 50 fr. 

Hiligciiaii der Beeamani,. Srzäliluna au» dem nord-ungaeischei, 
Leben. 2. «ustaae. 2 Sheile i» I Hl.udbb, I fl. 

»«ssmann. bi» «I'erth»m»tt»i?»iischaft. «i» Lehr- u. Hanbbnch 
itm )« Tafel». Leipzig 1835. gebunden 3 st. 50 kr. 

Homer, Werke metrisch übers, v. Wiebasch. Ilia» und O&tjffer. 
IJ? teile in 3 Steifbänbe». Stuttgart I fl. 50 fr. 

liphriihatifeii, bie Jungfrau uub ihre Zukunft in unserer Zeit. 
Weimar I8>4. br. 60 kr. 

V>6lit), Gedichte.Leipzig 1870. br. 40 kr. 
"o>»' eoiibbauknnsl. 8 Hefte mit 30 lilh. Folio tafeln. Berlin 

I8«i.jBefchädlgI). 8 fl. 40 fr. 
»oratin», Werfe im Be,»maß der Urschrift iibersehl. 6 Theile 

in eiuki» Bunde, brochirt. Stuttgart. 6» fr. 
'Aornianr, Geschichte der gelursikten Grasschas! Ztros. I Band in 

2 Sleilbd». INlchl mehr erfdi) Tübingen 1806, (2 Bl. fehlen'. 
' . — Bevtrög« zur Lösung dee Preitfrage be» tkrzher-

»ou» Johann für Ge.̂ raphie n»d Historie Inueeosterr. 2 »hl», 
Wien 1819. br. (Bulsch in «. s Maef) 70 kr. 

t louagn}«», Romain, couica et voraeet. 2 vol. P»rls 
>846.47 br. 1 fl. 20 kr. 

i^iifeland Makrobiolik ober die Knnfl da» menschliche Leben »» 
veilöngern. Wie» I846.br. —5»fr..datielbeBerl. 18!0.Stsbd. 

2eiia Slsbd.-40 kr. Guter Rath an «iilltrA.Bufl. 
Lpz. 184.j. Stfb. — 45 fr. Encblrldlnn niedietim Oder Anltg. 
Z ineditiiii'chcn Prar>»4. AiistageBerl. 1838.Hldbb. 1 fl. 60N. 

)»cobi Sedichte. 3 Bdchr». Wien 1818 br. 65 fr. 
Jahrbücher ber f. k. Ceiitralanflatt f. Meteorologie u. «rd-

uislflneliJiuu», v. Iei i i iek u. Kritsch. Ren» Fi-lge, Zhra, 
>3«4-68. 70-72.2lila»imen 8 Bbe. 4°. Wie» lv66—74. br. 
6 fl. 60 fr. 

ZosepduS Geschichte d. jübisch»»Kriege» übers.v, Porti. 6 Bbch 
Sig. 60 fe. 

I t H r r Kumnna, EJIt.llluit. 4*. Parli. nidb I.3H. Lei Cuepei. 
2 partes en 1 »ol. Brui. 1844. Hldbd, 45 fr. 

1ä|tn»r «sollst. Lehrdegriflb Cctif nach Emiib mit Aenderungen 
U. Zusähen, M, 22Taf. Qnartttibd, Alta. 1755. 1 fl. 80 fr. 

<*»rl Handbuch der metallurgilcheii Huttenfunde. S Thle, m, Ailat, 
Fibg. 1855. Hlwdbd. 5 fl. *0 fe. 

Kind Gtdichlt. 4 Bdcht». Witu. 1816. br. 75 fr. 
«iiidermann Beiträge zur Baterlanb»fa»d» f. InnerÖsterreich« 
'^Vewoviier. 1 Z hle, in 1 Hldbb. in. »tn. GrSj». >720. 1 st.70kr. 
41letziu?kii Lompenb, b. Pharmakologie »!» kurje <iirläutening 

d. neue» öftere. Pharniukopoe. Wie». 1857. br. 2 st. 40 fr. 
Inapp Ltbrbch. d. ttiemifch»» Technoloai« zum llnterr. u. Selbst» 

studium. 2 Bde. m, zable. Holzlch». Brich«, 1647—534fl. 40 kr. 
Unecht Vollbild. Orgelichule für Anfänger n. Geübtere. S Ab-

iheilungen Lpz«. t ft. 80 kr. 
34ork uir.n vuUln Rarmond. 4 rol. Brni. br. 1 fl 20 fr. t'n 

baldan»lesmud inondc. t rol. 1845.1 fl.ZOft., ramoureui 
tra»»l, 4 rol. 1 fl. 20 kt., lo barbier de l'arij. 4 rol. 
1 11.20 fr. 

Kodier, Kinder Klavierschule in faßliche? u. fördernder lh»or»t. 
prtt. Anltg. 4°. Lpjg. Hiwddd. I fl, 25 fr. 

rtobl Reis» nach Sstiien. Dalmatl?» u. Montenegro 2 Bd. 
Dt»d. 185». br. 2 fl. 50 fr. 2 Hhndbbe. 2 fl. SO fe. 

<töstlin Gott in b. Raine. Die Erscheinungen ii. Geseße d. Ratu» 
im Sinne b. Beidgewateedilchee al» Werfe Gölte» at djilbert. 
2 Bbe. in 10 Lfg». Stg. I8il. 1 fl. 80 fr. 

nofegarten Poesien 3 Bdchn. Wien. 1816. brosch. 70 fr. 
t lM i -Hu ln ; hiiiulre da rejene de Guiltaumc III., irad. p. 

I'li'liot. 8 vol. I'arii 1858. broch. 2 fl. «0 fr., the hlslorv of 
F.iiglaml. 8 «ol. Lpr. 1849. broch. 8 fl. 20 fr. 

Ki»pke die diätetische Heilmethode ohne Arznei »nb ohn» Koffer-
rnr. Berl. br. 1 fl. 

Kurz OeNetreich unter b. Königtn Ottokar U.Albrecht I. 2 Ldbde. 
Liiiz 1816. Schrbgiip. 3 ft. 25 fr. 

Leiiigbtili Gedichte. » vdcheii. t.p»g. 1800.12. beasch, «6kr, Der 
Sonderling u. f. Söhn». Lpz. 180V. fari. 40 fr. 

lilalolra de la peinlureeo KaliedepaUlareoaltiancc 
des beatu-arl» Jmquei rera la fiu du 18. ilede. 5 vol. Pa-
ris 1824. brosch.6 fl. 

l iAV i l l l ee hlstolre de Pari* depuls les temps les plus re-
eules Jusqu'a iiosjaurs. 2 rol. I'aris 1857. drosch. 80 fr. 

Leo Feeienschrüleii. Beimischl» Ädl̂ audlungen zur Geschichte b. 
deiitiche» n, seitliche» Sprach», 2 ihl» Halle 1847,52. Lwdbd. 
<9 Mf,) 2 fl, 00 fr. Lehrbch. ». Universalgeschichte. II. Bd. Mit-
lelaltee. 8. Aufl. 1841.1 ft.00 fr. 

LesedaV» ramantische. Gal!tried.vorz»g!ichflen Romane: Kock 
Aiiidroiflnt. 3 Zhle. 45 fr., finrotin b. vpaßvogel. 3 Thle. 35fr. 
Da« schönt Mädchtn an» b. Borstabt. 3 Thle. 45 fr., Sunge» 
Mädchen alter Junggeselle. 8 Tyle. 50 kr., Dtr Raiurmensch. 
3 Tl> t. 35 fr.. Dit Ltichtstrligt, 5 Thlt. 50 fr,, Gustav Brudtr 
Liederlich. 8 Thle. 45 fr., Grat u. Postillon. 15 fr., D»r betro-
flcne dbemann, 3 Thle. 50 fr. Hin sehr gequälter Heer. 20 fr. 
?», Freunb b. Monde» 4 Thle. 60 fr. Liebe konimi. Liebe geht. 
20 fr. Die Adenteuer in der Provinz. 3 Thle. 30 fr. Der Siu-
deut v. Pari». 2 Thle. 35 fr. Sinbilbi.ngeii 15 fr., Biolette dat 
Bl»ine»mäbchtn. 3 Tlile. 60 fe. ttbiuuud. 15 fr. 

— Ttiiergen Gehiininifl» v Seiest. Z Tlile, 45 fr. Scheibe die 
Söhne der Pußta. 8 Thle. 50 ft. Kofliith » Braut. 20fr. GanS 
Elisabeth Bathoiy, 4 Zhle. 60 fr. Sonvestr» zwei römische 
Fechter. 2 Thle. 85 fr. Saint Georg»? Heiraih e. Prinzen. 
2 Tble. 80 ft. Bachmann i6o[t«g(filjid:ltn.'iO fr. Sue der 
Pirol. 2ii fr., der Schiffbnich, 15 fr , dee todte Freiet, 15 kr.. 
Bertbet der Thurm v Sastillae, 20 fr. 

— Brt ier Panbut u. Troaitnmädchtn, 16 fr. Drei Schlösser, 3 
Thlt. 45 fr. Görgey vor Ofen. 15 st. A», Roman in Wien. 4 
Zhle.6) fr. Der i.'eichkiitäubet, « Zhle. 1 fl. 11 fr. Btrschwö-
ruug b. Ear^ouati in Rom, 4 Thlt. 60 fr. Die G!ii(f»ritter in 
London, 4 Zhle 65 fr. Dumas da» Testament, 20 fr. Da» 
rothe Zimmer, 2 Thlt. 36 kt. Sngel u. Satan, 2 Tble. 80 kr. 
Der Alpeuiäaer, 15 kr. Thuriiderg Rose am S»»,8TH1».40 fr. 
Sproßen d. etmneeung. 15 ft 

I I ' . S. y . tt. 



Sfitferinattn Gefch. b. denlscheu Literatur. Frba. »866. Lwbbd 
2 fl. 80 fr. 

Lindenstedt dasMährche» v.b. sieben Rabe» » b. iteiiengchtuc 
ft". Dichtung noch Schwind» Bild. M. Zilelbild, Initiale» 
u. Bignetten 2. Tust. 4*. Lpz. I87&, fnrl. 2 fl. 

W n n i i f » entomologlea. Zeilschiisl. 14. Bd. m. 1 los. Lpzc. 
I8'.Ö. br. 1 fl. 40 fr. 

Sudan SStde üb»rf. o. Paul?. 15 Zhle. in 4 Stfbbu. Sttg. 
i K. 8-5 fr. 

Luden oDormrine Geschichte b. Völfer u. Slaafen tr» «Her 
thum». 2 Hldbde. © ( « 1817.1 fl. 

Monuscrip» aufPergamenl an» d.Aitfat.gd. I7.Iah,hund«,I» i 
Seplkm ps»1mlpoeiillenlialcseta1laed«ioteorBllonc»."3$l. 
in. Initialen iiBign.».17Bl.Minialiirii,a!ertie». >6". Ü6&b.24fl 

Matthisso» Gedichte. 3 »fdten. Wien 181a. br. C5 fr. 
I T I a i i r l p e the hialorv of lllndoslan, in art» aml it» $elen-

ees, as connected wlth tlie lilstory oslbe olh«r grrat einpi-
rcs of Asia, durlng the mott ancient perlod* of llie n orl I 
Wlth numerons lllnstr. er.grav. 4*. 2 vol. or 3 pari». Lunrt 
17P5. Carl. S fl. 

OTmirr ©efx-feidit« Ctflerwich» mit brs. Rücksicht aus Eullurge. 
schichte. 2 Bde. Wien 1874. br. 3 fl. 

.VI «-<!•• I I » drsttllatorla et medlea. b. i. Reeeptbuch deutsch 
ßilelbloll Mtl.) 159* . ft.4«. 122 Släller. ®l|bb. 00 fr 

I f l rsteVMl Napoleon et Marie-Loulse, Souteriirs klstorl-
qot s. 4 toi. l'nix. 184Ü. broeb. I fl. 20 fr. 

Megiser dellllao ordlniiin eqiieslrium. alt benanllich Zweeii 
furtze, doch autführliche 1 rnctul von bem l'Oitlölilietia! INItler 
stand. M. Fig. u. ftp'rflichrn. tpig. 1617. ISgtlid. 2 fl. 

I Merian 5opogiapl)ien. 1. Oollföniulicht Beschreib»»!) unb 
eygeniliche Abbildung ber vornebmbste» Slüdl ». Ocrt<r in> 
Obern- l tntt i» E l s a ß . Mil40 »pfr .Ft f . I «ili.1 Foiioldbd 
(Sehr sdle») 8 fl. 2. Westpbalen, in. 4? Jtpfr. 6 fl, 
3. Sachsen» Thüriiigen n. |. >v. ni. Go Äi'fr. I ü.10 8 fl 
4 ErvbiStumen Mayi iy , Trier Vub Eöln i».4»«pfr 
l t U O f l . 5 . 

Schwaben, Sühnten, Nähre» u. Schlesien M . 02 Spfr. 
Bilb ebne Sejl. 1643.50. fl. 4 fl. 

Merleker Äosiitpgeoßtslpbie ftur höhere llnleir. Aufl. it. j. 
Selbstuttltrr. 2. Sufl. Lpin. I84S Lwdb. 1 fl. 40 tr. 

Misch l»? Grundsätze der Ralionalöfonomie. Wien >837. Slfdd. 
1 fl. 60 fr. 

tSWit tbci l i inaew be> noittrwiffritfchafl. Bereit!» in Slei»rma,f. 
Graz. drosch. I . Heft 2« fr., 2. Heft 50 fr., S. Heft 4<> fr 4. ©«ff 
80 fr., 6. Heft 40 fr., G. Heft 60 fr., 7. he» 55 fr. 8. pefl 
1 fl. 40 fr. 

[gff i ieft t tr Gefdtichteb. fizuilnim» eirirrmntk. Sb. 1—6 rtt dielen 
>bb. Hldbde. Wriii. 1841». 11 fl. Da» Zhal u. Wannbad Gastein 
noid allen f. Bezieh,moen u. tWerfwürdgftn. Wrng. 1831. tO kr. 

M ich lbach der Sah» seiner Ze»4. Roman. 2 i l i le. >u I «Mnibbb. 
tJerl. 1860.8ö fr. Zivei Lebentivcge. S THIe in Livbbd. «Itona 
>860. en fr. 

M l i l l e r Lelirbch. b. Phyfif u. Mrkrorologie. 6. «nfl. 2 Hlwtbbe 
m. über I500$oljft. 13 S-loljlft. u. > Pholsgr. ?r j ihw. I86.'.<i3, 
7 fl. 50 fr. 3. Bd. «°»mif»e Phyfif. M i , «IIa«v. 21 Zaf. u. 
281 Holjlchii. >dö«. t lbbd.Z fl. 

— Der ftall v.Honflan,. Roman au« d. >6. Ihrhdl. Z Bd. Br. 2pj. 
1872 0 2 ®i f . )2 f l . 40 fr. 

— Beitrti«'» Kuiiflschth« unb hiftorilche (Irinnmnißcn. 1857 
Lwbbb. 80 fr. 

SA und) allgemeine Sefchichl« b. neuesten Zeil. v Hlbbbe. Lpjg 
1S35. 4 fl. 40 fr. 

IKaglernene»allArmeine«ZI>i»ftferIeiiifi>n >.—3 Bb, in >8 (»eflM 
Muuch. >835. <«niiq>torprei» aller 22 Bde. fl. 100 - l?ni ,0 fl 

Ra tu rw issens lha f ten , bie gefammle». Singelcil.io Mästn». 
 . «ufl. anzahle, roljfchn. u 3 SiernNn. I.—42. Ltf^, Esse«. 
1673—76. Statt 18 ff. uur8 fl. (Die Forts, wird auf Wutiich 
billigst vachgeiirfer!.) 

K e i l r e i c h Vegelaiton»verhäll>itfle d. Kroatien. Wien. >568. br. 
i fl. 40 fr. Diagnose der in Ungarn u. Elav. bisher beobachleie« 
Oefähpflonze», welche in Koch s . nicht enthalten sind. (tr. IS 7. 
60 fr., Rachlläge jut Flora v. R. Oefterr. 18V6. br. SO fr., 
Rachlräge zu Maly » Knomeeatto »I. pba». 1*61 br. I fl. 40 fr. 

R e u m a i e r Geschichte b. chnftl. Kunst, der Poesie, loulst.. 
Maleret, Architeftur ». Efulpiitr v. d. älteste» bi« auf d. neueste 
Beif. 2 Hldbb«. Schaff«,. >65,!. , fl. IS fr. 

D i e N e u t r a l e n ober Oesterreich über title«. Hifl. rpnont Cut-
hüllungen. 2 Zhle. in I Hlwdbd. Wien. 1871.1 fl. 50 tr. 

R tebe lunge i . l i ed »beitr. «.Rieiidorf. M . Jllusir.2 Zhle. ut 
1 Hlwbd. Bert. IS54. d» fr. 

— »ach b. reichsten it. ältesten Haiidschr. hkiau»g. v. Schönhulh 
2. Aufl. Heilbr. >847. Hldbd. dv fr. 

R i b e l u n g e R o t h u. bie »läge nach d. ültesten »«i>erliefet»ttg 
herausgeg. v. Lachmann. 4. Autg.Berl . I8»7. br. I fl. 25 fr. 

N iedere r Blicke in da»Wesen d. wetbliche» Erziehung, gur geb. 
Mutier u. Z. Verl. 182-t, Karl. 85 kr. 

R o e l ^ritubzüg« b. Phrenologie oder «nli». z. Ciubium diefet 
Wiftenscha». 2. Aufl. m. 44 «db. Dr»b. 1846. br. 1 fl. U) kr. 

O b p r l « i < n r r Fandamenta lingaae arabicae. Mciinar. 
1822. «»ibbb.l fl.80fr. 

Oesterreich n. Rußland. Lpzg. 1844. S5 tr. Oefl. u. dessen 3it-
fiinft. 2 ZHIe. ä 40 fr. Crst. im 3.1843. 30 fr. Test, im 3 . IMO 
2 Bde. Lpz. 1 fl. Oeft. Städte, Länder, Personen ii. Zustände. 
Hdg. 1842. 40 fr. veft. u. England. Sttg. 1854. 40 tr. 

O v i d s Werfe metrisch, «bers. 19 Thle. in 4 Bd». Sttg. sott. 
2 fl. 80 tr. 

P a g e t Ungarn n. Siebenbürgen, politisch, statistisch ofonomtsch. 
2 Hlbbde. Lpz. >844.1 fl. 4U fr . 

Pansan ia» beschreib«, v. Griechenland, übet f. v. Siebeli». 
S j hie. in 2 Slsbdn. Sttg. 1 fl. 

| Papue'S Pauoroma de» Wissen» «. d. l»«we,be. S Bde mit zahl-
retchen IUuflr. in Holzschi,. u. Stuhlst. 4".Lpzg.gibl»ti. u. bioich. 
8 fl. Panorama u. Buch d. stttnst. 3 Bde. mit zahlr. Stahlstichen 
 . Jllustr. Lpzg-12 fl. 

P a v e r die eenttoleu Ortler Alpen. M . I Äle, u. 1 Ans, 4°. Golha 
1872. br. <3 Mk t I fl. die südliche» Otller Alpeit. M . I llte. 

Proschko ein benifche» Schneidcrlein. hifl. Roman. 2 Zhl. in > 
Hlwdbd. Prag. 1*56 C5 fr. 

Puselikin Dichtungen ubers. o. Lipperf. 2 Slfbde. ßi'i. 1840. 
IJ ' i iU l f . ) I fl. 85 fr. 

K n a p n i l llistoire rMurel le de la Santc et de la Maladle 
e b » les , egetauj et les aiiimaux eo geiteral et en part l-
rul lcr chrx r i io inne. 2 toi . ar . Fig. et 12 planchei. f aris 
1843. br.» fl. 

Nedan. Bolfenainraefchichle, oder gemeiufaßl. Befchrbg. d. merk 
würdigsten, »ndlichften n. schädltdzslen Zhiere, Pfl. u. Min. M 
40 Zol Tilg. 1888. ölfbd. ft. 2.8». 

R e i m e r , flimalische ©inUifiuprte. Leiisadni f. Aerzte u. Laien. 
2. Aufl. m. I Äle. u. 3 Pl. Seil. 1673. br. fl. 1.40. 

NeinHberg Ditringtfeld, da» sestltche Ia l i r . I n Titten, Tebräu 
che» ,t. Feste» de» £(rmn:;ifriirn Boiler. W. 130 Illustr. u. f. iu. 
Lpzg. 1863. ßepr. Ltvdbd. fl. 2.40. 

Revue öftrer. Zustände. 3 S l l l de. Lp». 1842—4i. »0 fr. 
( N i c h t e r t Jean Paul'» Seist oder Chrestomathie der vor 

sie», fräfiigsten II. gelniigenften Stellen au» J. famwll. Weite» 
4 Zhle. in 2 Hidbd». Lpzg. iso?, fl. l.fio. 

Rinne» itinete Oddiichie d. Eiitwirkeluna der deutscht» Rational 
literatur. Lp.lg. 1842. Ltvdbd. Mf.) fl. 2.S0. 

Nonssea», Julie oder die neue Heloife. Ren übers, v. Hell. 8 
Zhle. i» 4 Hlwdbd». Lpzg. I&33. fl. 1.50. 

Rugendas, 50 ltlhogr. Atisichleti tt. Szenen zur Reif» in Brasi. 
Iten. 2 Slfbde. ftolio. tSch.ntc Abdrucke.) fl. 5 20. 

Rnb«. Handbch. d. Eeschichie d. Mtitelalttt». 3 Hldbde. Wien 
I»17.]|. I 80. 

Rninps, MotbeK ».Unverzagt, lechnolagisäieZ Wöiierbch 
L in deutscher, franzöfischer it. eitglnchrrSptache. 2.«iiifl.3HIdbde 

i» Lez H". Mie»I>. i«69. <Pergrift<»>. 7 ft. 
R i i p Iand 'S Wehrkraft. Wie». 1871, br. 60 fr. 
« a n d r a r t . der leiitfche» Aeadeuite zwedler». letzter Hanptthril, 

von der Edlen Bau- Bild- n.Mahlerett.Ki.nste M i t i»elen^psrn. 
Folio. Rnriil'g. I V 7 j ) . Ho zl'd. >2 fl. 

Zchanzenbach, da» gr.'se Lebe» ». Leiden »»f. Erlöser» Jeku 
Lhrisit n. d. jimgfrüuüchen Gottesmutter Marin. M . 3ll»slr. 

I Nlnt. IS«5. Onartlederbd. Neu. 3 fl. 2c fr. 
Schlegel , A. W. u Fr., Gedichte. 4 S'lch». Wie». 1816. br.75fr. 
Schleide«, Grundinoe d. wiffeiischafll. Bolanif ixbst t. inellto-

doloa. Ei'tltg. 2 Zhle. in 1 Hlivtbd. Leipz. 1842. 2 fl. 60 kr. 
Die Physiologie d. Pflanzen u. Zheorie b. Pflaiiimrill l itr. Für 
Laitdwtithe bearh. M . 154 Holz'chu. Brfchw. l<»50. g peste. 
2 fl. 4» fr. Die Pflaul« u. ihr Leben. M i l Jl luflr. Lpzg 185Z. 

I l f l . 10fr. 
Lcho l l , die legten ICO 3abre d. valerlindischen Literatur in ihren 

Meistern bärgest. ». auf d. Geist d. Segenivait bezogen. Hall. 
1851. Lwdbd. 1 fl. 40 fr. 

Schubert, die Geschichte der Rotur. S. Anfl. der allg. Sialur-
geschichte. -I Hldbde. Erlgu. 1852. 4 fl. 40 kr. 

Schult»,Pehtbuch der deutschen Reich», u. Rechtsgeschichle. 3. 
«nf l . Sttg. 1*73. Hlwdbd. :t fl 60 fr. 

Schulze Cäcilie. Die bezaubcrteRose. 5Bdch». Wien, brosch. 1 fl 
Schwab, die deutsche Prosa v. Mcshetnt bis atis »>>f, Zage. 

Ente Mnstersatntnluiig. 2HIw!bde. Sttg. 1>43. 2 fl. 20 fr. 

fünf Bucher deutscher Lieder». Gedichte. Lpzg. 18tü. Hlwdbd. 
fl. 2a fr. 

Schweizerisch» meteorologisch» Beobachtungen. 38 Hefte v. 
Dezbr. IvSS bt» Djbr. >872 4". tu. Zaseln Zürich, br. 4 fl. 

2 f iieeii, d. Philos Werte uteij. i>. Moser u. And. 1, Thle. in 
4 Stfbd». Sttg. 2 fl. 

S e y i r w r l h , Rudlinenia Llcroghplilelf aee. Kiplicatlnne« 
speciininnm li lernglipli. glos n liim atqiie alpbakeia. 
Oim Sfi tab. litbo^r. 4J. l-l^s. 1826. Cetrt. unl'tfchti. (Sl1/, 
M f . I b f l . 

M i M h t ' M | i e n i - e , complcte n t i k i , wltli note», glossary 
vn<> llie p'iets Nie. 4". V'cipJ. 1S51. Stsbd. (12 Mf.) 4 fl.40 fr. 

S iever» , Deitlwtiidtgfetieti im Geschichte Rusilat ds, heransgeg. 
v. Bium. 4 Hldbde. in, 23 Pvrl t . Lpzg. (857. 6 fl. 

L i g i n u i t d , s> dliche fl.inalische Cuiöne. M n bes. Rucks, auf 
Ptsa, Nizza, Benedig, Meran u. G:ie». Wien. br. 70 kr. 

S o u n k i a r , d,e Zilletthaler Alpen. M , 3 JU», 4". Gotha. 1872. 
br. 1 fl. iO fr. 

S o v b o k l e » Weit«, metrisch uberf. v. Mtufivih. 7 Zhle. in 2 
Sifbtn. 1 fl. 

$ o u v r a l r e , Stenes et m i t » des alpe». PnrU- '8 >7. br. 
40 fr. t.e scfptrc du rosca«. 2 vol. Brui . I & i i br. 811 tr . Le 
scctcl du Condotiierl. 1811t. br. 40 tr. 

Y l i l e r « hlttolre deLaw. Leipzig 1868. br.50 kr., le» Pyr4-
nees et le midi de la france. Brüt. 1840.1.wdbd. 40 kr. 

T b o t t , Wnhirprfdiiefrle >«» Zhirrreidte» in getreuen Abbilbttnge», 
mit mlfufirlichr, Beschreibung. 104 Hefte mitzahImchenZafeln. 
Hbstdl. 1831—42. 7 fl. 50 fr. 

TbnkndideK, Geschichte de» pelovoimefifche» Kriege», übersetz, 
von vfianber. 7 Zheile in 2 Steubänb;». StiittgaH. 80 fr. 

T iedae, Elegie» und vermischte Sedichle. 3 Bündchen. Die», br. 
55 fr. 

T u m b u f l » Oesterreichs saeiolennd politisch» SnflSiide. Leipzig 
1840. 60 fr. 

T ü r k e n ! l ! n'̂ er die Ursachen der Grö»e und de» Verfall» de» 
osmnnischen Reiche». Riirnbg. I7SZ. Sifbb. 40 fr. Die Znrftn 
in Europa, ihr Wachtlbu» u. Verfall. Lpz. 1864. br. 40 fr. — 
naident, beautes de Fblfiolre de Tarqale, av.6 «rav. Pa-
ris 1818. br. 80 fr . Die Turfe» in Graz oder b. Jahr 1532. 
Hlwdb. Graz 1857. 50 ft., Mohanied u. 3r»n«. Hist. >4oinan 
au» d. >5. Sahrhdl. Graz 1858. Hiwdb. 60 fr. br. 40 fr. — ' 
ße»trllb<-,, Coiifidencet sur la enrqule. Faels I8J5. br. SO fr. 
Eeflat militärisch» B«schreibg. de» Paschalik» Hereegowina u.d. 
Fiirstenlhuni» Crnagora. M . Ute Wie» 1861. br. 40 kr. Die 
Wehtkrafl d. osmamiifche» Reiches ». f. Vasallenstaaten Egyp-
len, Znnis n. Zrtpoli». Wien lb71. d». 85 kr. LamaNine <»e-
ichichte der Türkei, deutsch v. Rordmann. STHle. in 4 Hlwdbdii. 
Wien >854, 4 fl. 80 kr. Nl«t«rla t glarlosi geati et viltorlose 
imprese, fal le contra T u r r l i l lal 81g. Liou 6iorgio Ca-
striollo. detto Srnnderbeg. \ rncxla 1646. (Sehr selten > 2 fl. 

l l»b»rsicht»n der Witlening in Oefleireich u. einige» auswärti-
gen Etaltonen vom 3 .1857- 6-t. v. Barkltatdl, Laurenl u.Zei-

.Ni ger. 4- Wien >859-65. 7 Z h!e. brosch. 4 fl. 40 kr. 
( . l i l r i i i H i i n Inscrlptlonea R<isrt(ana>- bierotlypbtcae de-

cretam saerrdolale. 4». I.lps, 1853. Hlwdbd. (12 Mk.) 3 fl. 
l l i i t e r b a l l n i i g s b l a t t Earlsniher. Ein iutcreflante» ».unter» 

ltiiltcnde» Ptlderw»rk. 12 Stidd«. in 4° mit zahlr. Lithagr. u. 
Fcderzeichgn. 1828—38. u. 4t). 6 fl. 50 fr. 

L a l v a s o r die <5hr« d»ß ÄerzogStbu in« <krai«. Z o l i o . 
La ibach. t Sleisbde. Schönet ganz »ol l -
ständiges Sxempka r , w i e »4 selten v o r k o m m t , 
(die Anficht v. Laibach allein ist testet.) 56 fl. 

V a s a r t Lebe» d. aiisgezeichnelken Male», Bildhauer u. Baumei-
fter o. Cimabu» bi» j . 3.1567. lleiterf. u. mit Berichligiitiae« 
« Scho r» u. Förs ter . 6 Zhle. in89bn. mit Kpfe. zum 5. vi» 
S. Zhl. Sttg.1832--49.br. 11 fl. („Unentbehrliches Honpfroerf." 
f. Brackbans 6 Vej.) 

V e r d a m Grt!iidför,e d. angewandte» Verfiengswlfleufchakt n. 
Mechanif. 7 Hlwdbde. m. zahle. Zaseln. 3 b . 1834. 4 fl. 

V i e r t e l j ab resch i i s t f. d. prafusche Heilfunde herausgeg. ». b. 
medij.FaettNSt ,u Prag. Bd.S-16, ?9-»6, S9-5«, 61—72. 

Speyer , deutsch» Schinetlerling»fn»be für A»lä> ger Rebfl e. 
AtiUg. z. Sammeln Mit .51 eel. Fig. Mainz. Lwdbd. fl. 1.7ü. 

Stein, Lei),buch d. Fiiiaiizwifseiifdiatt. Grundlage I Boilef. u, 
z Selbststudinm. Lpzg. 1860. H wdbd. (Lebte»iU. fehlt) ft 2.40. 

Üit l ' inei-, Codex liitciiptloinim linnnlili et 
I th' i i l . 5 flde. m. Regislei. Seligen st. 1851-62 ORicht im 
Handel I br. 9 fl. ."iO fr. 

S l c i i i l l m l , PrumeMadci ilans Home. 2 vot, Paris. Ig.'S. 
brach. 80 fr. I.e roii»e et le imlr. 1h57. br. 4i» fr. 

Stillsrtrd».Mar«ker,Hohci'zoNmfcheAotfchuitgk». f. Schwä> 
btjche. M i t l $ u f . u. 22 >ph:»a. Btilagei«. Bert. 1848. br. 
2 fl. 10 fr. 

S to r ch , Au» »tnei Betgstadl. Roman, S Bde. Lpzg. 1852. br, 
1 fl 60 fr. 

S t r a d o , Geogtaphie, ubeis. v, Aärchee. 12 Zhle. in 3 Slsbdn. 
St'g. 1 fl. 20 tr. 

S u e , sämmtliche Weife, schöne Oetavau»gabe mitgrotzei» Drucke. 
Leipzig 1813 Lieg. Hlwbbde. — Geliennntfle von Part», l t 
Zl eile i» :t Bände». 4fl.— Mathild«,Memotre» ». iimge» Frau 
8 Zheil» in 2 Bauden. 2 j>. 60 tr. — Manii t , der Findling. 8 
Zheile in 2 Püude». 2 fl, 40 fr, — Der Warilhimn von .Vtocit-
Be,n.6 Theile in l Band» l fl. 20 fr. — Der Religionsfritg i» 
den Ernennen 4 Theile in 1 Bande. 1 fl. - Der Abenteurer. 
Atar-Gnll. 5 Zhei e in einem flai de. I fl. — Der Evmthtir von 
Malta. Hetfnlt« Ä.chn. 4 ZlKil« in einem Baude. I fl. — Die 
Cnearacha. 4 Theile in »inern Va> >e l fl. - • Paula Monti. Der 
Salamander. »Theile i« eiiiem Bande, 1 fl. — Latreanmont. 
D<< Ztunst zn getalle». 4 Zheile i» eineni Bande. I fl. lAnf.u. 3 Profile». IS4A.de. Ist. H M H i n p M m m 

P r l l o u t i r r llistoire des Celles et parlleallerement de» — Mathilde, Memoiren einer sniigen Fra t. 3 Zhetle i» 2 »,'alb> 
Lert»aln»deuul»1e» terapsfiibiileuijusuua la nrlse de Konto Itinwimddöndkn. Wie» 1869. I ft. 85 fr. — i nsftlw. 3 Valb' 
p. les (iiialnis. z Hlwdbd». I.» »nie. 175V. 3 fl. leintvandbönde. Elntlgart 1845.1 ft. 40 f,. - Der ewig»2nd». 

Pk» i f f» r Reis» nach dem ftandiua'vischen Sioeden o. der 3ns»l 9 Bättdchen. ea,t. Lttittgarl 1814. > fl. 80 fr. 
3»1aud. 2 Zhle. In I Stfd. m. > Jtte. Pest. 1846.1 fl. 39 fr. — Mnrttn, der Findling. 8 Zheile in 4 Ha'bl»imvanbb»uden. 

et i i t tgoi t l«4i . : 1 fl. 60 fr. — ?ie Schidfa.»piosez.inna. 5 
Theile in 2 Halbleiuwattddinbtn Pest 1851.1 fl. 21» tr. — Da»-
selb», 2 Hlwdbde. Stiittgart 1851. M) fr. 

Stfbd. T a c i t u S Weite, iibersepi tun Gatiiiaun. 10 Theile in 2 Steif 
I bänden. Stuttgart. I ft. 25 tr. 

I l ' l i i « rmt»< > 0 | i» rH t ius i r la r«.4 ' > .V len i iae . 1855. buch C'Tt. 
P l a u t u o Luftsptele im Zrti itdtr ubers. 8. Rupp. 8 Zhle. in 

2 «du. Sttg. 1*88. ffltt. 1 fl. 
P l i u i n o t . 3. Werfe uberf. v. Scholl. 6 Zhle. in 1 

B r e i « «imoarnphit ober Bers. t . B-schrbg. u. Sinihlg. d. Taschenbuch <ur Berbteilung geograstscher ^ennlnisse. heran» 
Wurzeln, «nollen u. Zwiebeln b. <Swii,i,f». Prag. 1823. aegeb»» von Sommer. 26 Sabrgälig« mit «arte» und «iah1-
Hidbd. b> fr. I Unheil, f r a g 1823-48. 7 fl. 50 fr. 

P r ö l l Gastein. »rfahrnnaen n. Studien au» wiffenschafll. Stand- Der T e m p e l r i t t e r . Hiftonfchtr Roman 2 Halble>u«a»dl»i»!>t. 
punfie. M . S »n l .w ie i i . l862.br . I fl. l Leipzig 1833.1 fl. . . . . . . . . . . 

V r o p e r t i n « Elegie» im Beismatz b. Ut jdjtifl üb«f. #. Hertzberg. T e r e u t t u » im Betsn ase der Urschrift, nbenejit von Beufey 
4 Zhle. in 1 8b. Sttg. fort. 50 t t . I Theile in2 Bänden. Stuttgart 1837. fan I | l . 10 fr. 

UMA 

f. Rainen- u Sachregister über b. 3 1844—51. Zusammen 8 
Leinwaud- u. 38 broschirte Bde. Prag 1846—61. ,4fl.. einzeln» 
Iahrxg». 4 4 Bd». 2 st. 80 fr., einzelne Bde. a I fl. 

— östetr f. Rechts- ». Staalswissentchaft, herausaeg. o. Haimerl. 
Bd 1 - 6 iu 12 Hefte».Wtlii ,858-60. » fl. ?0 fr. 

( S l o U i n t r ) der Jesuit. Hist- romant. Semäld« an» dem IS. 
l Sahrhdl. « Hldbde. Lpza. 1816. fl. >.90. 
» v o l t o l i e d e r der L e r b » n , meleisch übers, u. hifl. »>ngeleit«t 

v. Zalvj. Halle. 1825, be. fl, 1.30. Datselbe. 2. Theil. 1».6 de. 
fl. > 30. 

B o ß Luise. 3dyllen. S Bdchn. Wien 181». be. 50 kr. Luise. M . 
Jtpfr. n. Big». «g»bg. 1811. Hldbd. 50 fe. 

Weder» die neueste Verg-'Nerung de« Stoffe». Sin Bück m d. 
Leben d. Ratur u. d. Geiste». t»,rfr. 1856. br. 60 fr. 

ÄSebrkrast d. vereinigten Frstihiiiiirr Moldau n .W. , Serbien«, 
Montenegro'» n.Griechenlant>». >871. br. 35 fr. 

Weige l 'S i»bmach»r ische» Wapprnbnch, 6Theile in 2Folio-
ledrrbdn. m. 1188 Tafel». (3e 2 auf 1 Bl., enthaltend 14767 
Wappen u. s. w.) Rurubg. 1731. Schone» <!{., w i e » » 
ä u ß e r s t s e l t e n vorfomml. 60 ft. 

Wachö inu th , das Zeitalter der Revolution. Geschichte d Fürsten 
u.Bölkei Europa'» feil d. An»gauge d. Zeit Friedrich« d. Gr. 
Lpzg. 1816. 4 Hlwdbde. 5 fl. Dasselbe, brosch. st.4.10. Hellenische 
Alieelhiimsfunbe au» d. Gesichtspunkt» d. Staat». 4 Stfbd». 
Halle. 1626. st. 1.20. 

ÜVr. ldmi i l l»r , Wauderstiidirii. Italien. Griechenland n. daheim. 
2 Zhl». in 1 Hlwdbd. Lpzg. 1861. (Ü M f > fl. 2 50. 

Sverke, sämmtliche, der Kirchenväter,au» b.Urtcztc in » Deutsch» 
ubers. Zi Hldbde. itempt. 1830 -50.16 fl. 

W i t genanut v. D ö r i i i g Fiagineule ans m, Leben «. au» m-
Zri l . 4 Zhle. in 2 Hlwdbde. Lpz. 1830. 2 fl. 80. 

WeiSbach bie neue Marfsdieidekunfl n. ibre Anwendg. auf 
beegniäniiilche Anlage». 4'. 2 Zhl». in I Hlwdbd. m. 19 z. i b r i l 
kol. ta f . n. >72 Holzsch». «rschw. 1859. (LSpr st. 16.80). 6 fl. 

Sva l tendei ger, d e RhStifonfdt», Lechthalee ». Borarlbergrr 
Alpen. M . 4 * . Gotda 1875. br. fl. 1.40. 

ZLo l f f Handbch b. franz. Poesie. Poetik u. G schichte b. Poesie 
oder Pixltslher Hausschatz d. Franzose». Lpz LivSbb. 2 fl. 40 kt. 

.V tuopbon Werfe übers, v. Walz u. A»d. 16 Zhl». in 4Stsbb. 
Stg. 2 fl. 

Z n s i o t t o nuovis^tinii Gulda di Ycnexia o delle laole della 
sua lagnna. Ven. 1863. Stfbd. 80 fr. 

L e i t j c h r i f i ber öfterr. Gesellschaft für Mftwrolaj i», r r t . #. 
JeU inek u H a n n . J h r g . l . S—v.Wien. 184Z6-74 Z HIn,dbb. 
das übrige in Umschlag, (v. 8 Jhrgg- seht Rr. 17.) 8 fl. 

--österr. f. Pharmaeie 1.--7., 10.—16. Jhrga. Zeitfchr. b. allg 
öftrer. Apolliekrriiereiii« 1 . - 4. 2brgg. Zus. 18 Hldbde. Wie» 
1847 - 6 6 l « f l . 

X l n t l v r U ali spomiulca na cast „ llermagorn in 
Forlanatu sv. Nikolaju inss. Clri ln Iu Metodu. LJubl. 1863. 
Hlwdbb. 1 fl. 80 fr. 

l i l a e u Ibeatram orbls terrarum sevi Alias novos la 
tabulao etdescriptioncsomniom regionnm.3rol.6rossfolto. 
Pergat»e»tl de. m. 287 reich eolori teu n. n>. zahlreichen Wappen 
n, Figi'ren gezierten Karten. Amsterd. t «i 1 4 . ©eltm. 15 ß 

M a x i m i l i a n Prinz zu Wird, Reise in das innere 
Rordamciika. 2 starke Ouarkbände u. SV Blatt 
Abb. in Großfolio in Kpfr. u. Stahlst. Diese» 
ouSgczcichncle u. kostspielige Werk knnn ich auf 
kurze Zeit zu folfleiidcn Preisen verschaffen: 

Ausgabe Rr. 1 mit theils fei. Zaseln, statt 600 Mars nm 90 fl, 
Ausq. Rr.2 mit fchw Kpfr., statt Z90 Mark um 45 fl. Ausg. 
Rr. S n. 4 mU nur 00 oder 4« Zaf. um >1 fl. u. 18 st 

A u f t r ä g e zur der im Oktober d. I . ^anfindenden 
Auetion der großen schen Biblio-
thck (14333 Nr.) in Et. Petersburg werden 
schon jetzt erbeten und mit billigster Berechnung 
prompt ausgeführt. 

Zur Bergröperung m. anliquar. Bücher- u. Musikaiiculagcis kaufe ich sottwährcud ganze Bibliotheken zu oen besten Preise». 

Um Weiterverbreitung dieser Anzeige wird höflichst gebeten 


